
Ausgabe 06.2023 ll November/Dezember ll 18. Jahrgang ll 24. Oktober 2023
Kostenlose Verteilung an alle Haushalte im Schleidener Stadtgebiet mit Ausnahme der Werbeverweigerer

Seite 4  Rathaus ll Seite 36  Infothek & News ll Seite 52  Veranstaltungskalender

BürgerINFO aktuell06
2023

©
 z

ak
iro

ff
 / 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m



Stadtverwaltung/  Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Bürgerbüro  z 02445 89-0 ll Fax 02445 89-111 
 rathaus@schleiden.de 
 www.schleiden.de ll www.natuerlich-eifel.de  
 Montag – Freitag 7:45 – 12:30 Uhr 
 Donnerstag 14 – 18 Uhr

Überfall, Verkehrsunfall  110

Wichtige Rufnummern
Leitstelle  02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden  02445 870

Krankenhaus Mechernich  02443 170

Krankenhaus Euskirchen  02251 900

Polizei  02445 8580 oder 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe  112

Nordrheinweite Arztrufzentrale  116117

Zahnärztlicher Notfalldienst  01805 986700

Bundesweite Arztnotrufzentrale  116117

Giftnotruf Bundesweit  0228 19 240

Apothekennotdienst  0800 00 22833

Störungsdienst Gas  0800 322 322 2

Störungsdienst Wasser  02482 95000

Störungsdienst Strom  02251 708-7878

Rathaus Schleiden  02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen  02251 15-830/-831/-832
Nebenstelle Schleiden

Kontakte und Öffnungszeiten

Straßenverkehrsamt Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Nebenstelle z 02251 15-830/-831/-832 
Schleiden Fax 02251 15-834 
 Mo. – Fr. 7:45 – 12 Uhr, Do. 14 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek Am Markt 22 // 53937 Schleiden
Schleiden  z 02445 957766 
 bibliothek@schleiden.de 
 www.bibliothek-schleiden.de 
 Montag & Freitag 15 - 18 Uhr
 Dienstag 10 - 14 Uhr, Donnerstag 13 - 19 Uhr

Tourist Information Dreiborner Str. 59 // 53937 Schleiden 
im Nationalpark z 02444 2011 
Eifel tourismus@schleiden-eifel.com 
 Nov. - Mrz.: Mo. - Sa. 10 - 14 Uhr  
 Apr. - Okt.: Mo. - Fr. 8 - 13 Uhr, 15 - 17:30 Uhr,  
 Sa./So., Feiertags 10 - 14 Uhr 

GdG Pfarrbüro Vorburg 3 ll 53937 Schleiden 
Schleiden z 02445 3218 
 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde Am Hähnchen 1 ll 53937 Schleiden 
 z 02445 3267 
 erik.schumacher@ekir.de 

Notruf-Fax für Hörgeschädigte 02251 970547

Augenärztlicher Notdienst  116117
 0228 28715505

Simons · 53894 Mechernich · Stiftsweg 16
Telefon 0 24 43 / 21 68 · info@steinmetz-simons.de

Grabdenkmale • Individuelle Beratung
Große Ausstellungsfläche • Eigene Sägerei und Herstellung

Marmor • Granit • Einheimische Gesteine

Bildergalerie unter www.steinmetz-simons.de

seit 1920

SIMONS GMBH
MECHERNICH

STEINMETZ-WERKSTÄTTEN

IHRE EIFELMETZGEREI  MIT SPITZENQUALITÄT

DRY AGED BEEF
mit Salz gereift!

Mo: 08.00 bis 13.30 Uhr | Di+Mi+Do: 08.00 bis 13.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Fr: 08.00 bis 18.00 Uhr | Sa: 08.00 bis 13.00 Uhr

Dreiborner Str. 15 | 53937 Gemünd | eifelmetzgerei-heck.de | Tel. 02444-2264



Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden 
Sie im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt 
Schleiden, sowie auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: 
Aktuelles > Amtliche Bekanntmachungen.

Rathaus früher geschlossen 
Am Freitag, dem 24. November 2021 
sind die Büros der Stadtverwaltung 
Schleiden ab 11:00 Uhr wegen der 
Personalversammlung geschlossen.

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 19. Dezember 2023 
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 24. November 2023
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25 Ehrenamt des MonatsNächster Blutspendetermin
Di. 21. November 2023 // 15:00–19:20 Uhr 

Schöneseiffen, Bürgerhaus
Di. 19. Dezember 2023 // 15:30–20:00 Uhr 

Gemünd, Kurhaus

Bürgersprechstunde mit  
Landtagsabgeordneten Ralf Nolten

Landtagsabgeordneter, Dr. Ralf Nolten 
lädt am 15. November 2023 ab 8:30 
Uhr zu einer Bürgersprechstunde ins 
Rathaus Schleiden, Besprechungs-
zimmer A1.107, ein.

Zeitumstellung 
nicht vergessen!
Am Sonntag, 29. Oktober 2023: Zeitum-

stellung von Sommerzeit auf MEZ/Win-

terzeit. Die Uhr wird in der Nacht von 

Samstag auf Sonntag um 03:00 Uhr 

auf 02:00 zurückgestellt.



Kriegsgräbersammlung ab 22. Oktober 2023 bis 31. Dezember 
2023– Unterstützung der Arbeit für Frieden und Erinnerung

In jedem Jahr ruft der Deutsche Volksbund Kriegsgräberfürsorge 
e.V. zur Sammlung auf. Neben seiner Beratung der Kommunen 
bei Kriegsgräberfragen gestaltet er aktiv Erinnerungskultur. 

Claus Mielich, wohnhaft in Gemünd, Kamerad des Reservisten-
verbandes Dahlem, ist seit ca. 25 Jahren aktives Mitglied im 
Verband und unterstützt durch seine beruflichen Kenntnisse 
im Bereich Garten- und Landschaftsbau in seiner Freizeit die 
Erhaltung von Kriegsgräbern. Zum 70. Todestag wurde durch 
sein Engagement das Denkmal eines 1953 gefallenen Soldaten 
im Dürener Berg wieder in eine ehrenwürdige Gedenkstätte 
verwandelt. Unterstützung fand er bei seinen Kameraden aus 
dem Reservistenverband.

Ohne Geldspenden für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge ist die Erhaltung der Kriegsgräberstätten, sowie  
historisch-politische Bildungsarbeit für Demokratie und Frie-
den nicht möglich. Die Reservistenkameradschaft Dahlem 
geht mit gutem Beispiel voran und beteiligt sich in diesem 
Jahr auf den Friedhöfen in Schleiden, Gemünd und Olef bei 
der Kriegsgräbersammlung zu Allerheiligen. Auf den Fried höfen 
in Dreiborn und Herhahn werden freiwillige Dorfbewohner  
um Ihre Spende bitten. Für die Ortschaften in Oberhausen, 
Harperscheid und Schöneseiffen suchen wir immer noch 
dringend freiwillige Sammler. 

Wo kann ich aktiv mithelfen und Geld sammeln?
Vielleicht organisieren oder besuchen Sie Veranstaltungen 
(Dorftheater, Ausstellung und Basare, Weihnachtsmärkte,  
Betriebsfeiern zur Weihnachtszeit), wo Sie bereit sind, den 
Volksbund Deutscher Kriegsgräber e.V. durch das Aufstellen 
einer Spendendose zu unterstützen. Die Spendendosen erhal-
ten Sie im Rathaus bei der Friedhofsverwaltung der Stadt 
Schleiden.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit auf folgende Konten zu 
spenden: 
Stadt Schleiden
Kreissparkasse Euskirchen
IBAN DE 02 38250110 0003100294  // BIC: WELADED1EUS
VR-Bank Nordeifel eG
IBAN DE 46 37069720 5000560016 // BIC: GENODED1SLE
Verwendungszweck: Sammlung Kriegsgräberfürsorge, 
Ortsverband Schleiden 
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Kriegsgräbersammlung 

Termine der Sammlung
Allerheiligen Messen mit anschließendem Friedhofsgang 
finden wie folgt statt: 
Gemünd  01.11.2023 09:30 Uhr
Schleiden 01.11.2023 15:00 Uhr
Harperscheid 01.11.2023 15:00 Uhr
Dreiborn 01.11.2023 09:30 Uhr
Herhahn 05.11.2023 09:30 Uhr
Olef 05.11.2023 09:30 Uhr
Oberhausen 05.11.2023 15:00 Uhr

Claus Mielich (rechts) reist auch in die Normadie und unterstützt 
die Erhaltung der Krieggräberstätten. 

Soldatendenkmal im Dürener Berg 
(Claus Mielich 3. von rechts) 

Stadt Schleiden // Geschäftsbereich 1
Petra Hilgers // Telefon 02445 89-171
friedhofsverwaltung@schleiden.de



Termine im September und Oktober
Montag, 20.11. // 16:00 – 17:30 Uhr // Schleiden, Rathaus
Montag, 11.12. // 18:00 – 19:30 Uhr // Ettelscheid, Dorfhaus

Bürger:innen haben in dieser Zeit die Möglichkeit, dem 
Bürgermeister ihre Anliegen und Anregungen persönlich 
vorzutragen. Weitere Termine finden Sie auf der Website 
der Stadt Schleiden unter www.schleiden.de > Aktuelles > 
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters.

Zur Anmeldung und Terminabsprache melden Sie sich bitte 
im Vorzimmer, wo Sie für dringende Themen ebenfalls  
jederzeit Termine außerhalb der Bürgermeistersprech-
stunde abstimmen können.

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters 

Stadt Schleiden ll Birgit Kirfel ll z 02445 89-201
birgit.kirfel@schleiden.de

RATHAUS

Die Sitzungen finden um 18:00 Uhr im Ratssaal der Stadt 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden statt. 
Die öffentlichen Tagesordnungspunkte sind im Bürgerin-
formationssystem unter www.schleiden.de > Rathaus > 
Politik > Bürgerinformationssystem einsehbar.

Donnerstag 02.11.2023  Stadtrat

Donnerstag 23.11.2023 Bildungs- und Sozialauschuss

Dienstag 28.11.2023 Stadtentwicklungsausschuss

Donnerstag 30.11.2023 Haupt- und Finanzausschuss

Donnerstag 14.12.2023 Stadtrat

Sitzungskalender 

Stadt Schleiden ll Mareike Peiffer ll z 02445 89-141 
Kerstin Wielspütz ll z 02445 89-140
ratsbuero@schleiden.de

i

Allen heiratswilligen Paaren bietet das Schleidener Standesamt 
als speziellen Service auch Trauungen an verschiedenen Sams-
tagen an. 

Für 2024 sind folgende Termine vorgesehen:
Samstag, 24.02.2024 // Samstag, 13.04.2024 // Samstag, 
22.06.2024 // Samstag, 24.08.2024 // Samstag, 12.10.2024 
//Samstag, 30.11.2024

Räume für Ihre standesamtliche Trauung
Neben dem klassischen Trauzimmer können Eheschließungen 
im Ratssaal der Stadt Schleiden sowie im „Ambientetrauzimmer 
Pauluskeller“ vorgenommen werden.
 
Das klassische Trauzimmer befindet sich in der zweiten Etage 
im Haus A des Rathauses. Für die Nutzung während der Ehe-
schließung wird keine zusätzliche Raummiete erhoben. 
Für Eheschließungen im Ratssaals sowie im „Ambientetrau-
zimmer Pauluskeller“ werden zusätzlich zu den anfallenden 
Gebühren Raummieten erhoben.

Die Höhe der einzelnen Raummieten sowie die Gebühren  
anlässlich Ihrer Eheschließung können Sie der Website der 
Stadt Schleiden www.schleiden.de > Service > Standesamt 
entnehmen.

Samstagstrauungen im Jahr 2024

5

Stadt Schleiden // Standesamt
z 02445 89-433 // standesamt@schleiden.dei

Lucht 5 · 53945 Blankenheim
Tel. 0 24 49 - 91 9 88 96 · Fax 9 17 99 62 · Mobil 0172 - 7 34 25 87

info@fliesen-schlemmer.de · www.fliesen-schlemmer.de

Fliesen-, Platten- und Mosaikverlegung 
Behindertengerechte und barrierefreie Badumbauten 

Reparatur und Renovierung · Natursteinarbeiten

Beratung, Verkauf, Service und Zubehör für
Fahrräder • E-Bikes • Motorroller

Ansprechpartner: Andreas Hansen
53945 Ahrhütte • Steingasse 4  • Tel. 0163 8443336

info@zweirad-hansen.de
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Stadtverordnete persönlich
2020 haben Sie im Rahmen der Kom-
munalwahlen Ihre Vertreter im Rat der 
Stadt Schleiden für die Dauer von fünf 
Jahren gewählt. Mit der Reihe „Stadt-
verordnete persönlich“ stellen wir Ihnen 
alle 22 gewählten Vertreter in alphabe-
tischer Reihenfolge persönlich vor.

Name:   Matthias Müller
Wohnort:   Gemünd
Alter:   50
Beruf:   Rechtsanwalt
Partei:   FDP
im Stadtrat seit:  2022 

Was sind Ihre Hobbys? 
Musik, Segeln, Radfahren. 

Engagieren Sie sich ehrenamtlich bei
spielsweise in einem Verein? 
Ich bin Beisitzer im Vorstand des 
Rosen bades in Gemünd, Schriftführer 
in einem Musikverein und Mitglied des 
Lions Club Monschau, der sich für sozi-
ale Zwecke in der Region einsetzt.

Wenn Sie drei Wünsche frei hätten, wie 
würden diese aussehen? 
Mit Wünschen muss man immer vor-
sichtig sein. Jedenfalls Gesundheit für 
meine Familie und Freunde, Frieden 
und ein glückliches Leben für meine 
zwei Söhne

In welchem Land würden Sie gern leben, 
wenn Sie Deutschland verlassen müss
ten und warum? 
Ich habe 15 Jahre lang in Belgien gelebt 
und weiß seitdem, wie schön es in 
Deutschland ist und was bei uns alles 
besser funktioniert als anderswo. Das 
vergisst man schnell. Ich möchte also 
gar nicht mehr weg aus Deutschland. 
Wenn es aber unbedingt sein müsste, 
dann würde ich sicherlich zurück nach 
Belgien gehen, da wir dort viele Freunde 
haben. 

Haben Sie einen Lieblingsplatz im Stadt
gebiet? 
Das Rosenbad in Gemünd natürlich. 

Was stört Sie am meisten im Stadt
gebiet? 
Nichts, das man nicht ändern könnte. 
Ich ärgere mich, dass der Wiederaufbau 
nicht schneller gelingt, aber die Aufga-
be ist riesig und unsere Mittel sind be-
grenzt, da werde ich mich gedulden müs-
sen. 

Was gefällt Ihnen am besten im Stadt
gebiet? 
Die Natur mit Nationalpark, Stausee, 
den Flüssen ist wunderschön, wir haben 
uns nach unserer Rückkehr aus Belgien 
bewusst für Schleiden entschieden, 
weil es eine tolle Stadt für unsere  
Kinder zum Aufwachsen ist. Wir leben 
hier in einem Paradies. Menschlich hat 
mich der große Zusammenhalt der 
Leute nach der Flut begeistert.

Was würden Sie im Stadtgebiet am 
liebsten ändern? 
Wenn dies möglich wäre, würde ich  
die Steuer- und Abgabenlast senken. 
Angesichts der stetig steigenden Kreis-
umlage und der großen Aufgaben, die 
wir in den nächsten Jahren zu bewäl-
tigen haben, wird dies aber wohl zu-
nächst ein Wunsch bleiben. 

Was ist Ihr größter persönlicher Wunsch?
Ich bin zufrieden, solange es meiner  
Familie gut geht. 

Wie gehen Sie mit Rückschlägen/Miss
erfolgen um?
Wenn man sich über einen Rückschlag 
nicht ärgert, dann hat man sich zuvor 
nicht ausreichend engagiert oder für 
die Sache begeistert. Ich setze mich 
daher emotional für meine Anliegen ein 
und ärgere mich entsprechend, wenn 
einmal etwas nicht funktioniert. Nach 
zwanzig Jahren als Rechtsanwalt habe 
ich aber auch gelernt, mich schnell zu 
erholen und die Ärmel wieder hochzu-
krempeln. 

Ihr Lieblingsgetränk/Lieblingsspeise? 
Im Sommer ein kühles Bier und im Winter 
ein Glas Rotwein. Dazu gerne Königs-
berger Klopse oder Schwarzwurzeln nach 
dem Rezept meiner Oma. 

Vervollständigen Sie den Satz: Ohne 
Smartphone/Tablet… 
…geht es auch, ich schalte es gerne am 
Wochenende und im Urlaub mal ab. 

Gibt es etwas, das Sie in der aktuellen 
Wahlperiode unbedingt umsetzen möch
ten bzw. besonders am Herzen liegt? 
Ich hatte mir zu Beginn der Wahlperiode, 
damals noch als Sachkundiger Bürger 
im Stadtentwicklungsausschuss, vor-
genommen, mich für die Stadtentwick-
lung einzusetzen, die Bekämpfung von 
Leerstand, eine attraktive Gestaltung 
der Innenstädte und Dorfplätze, gute 
Fahrrad und Wanderwege, einen quali-
tativ hochwertigen Tourismus. Die Flut 
hat hier den Fokus verändert. Ich hoffe, 
dass wir als Rat noch viele vernünftige 
und ab und zu auch eine mutige Ent-
scheidung treffen werden, um unsere 
Orte besser wieder aufzubauen als sie 
jemals waren. Das wäre die beste Stad-
tentwicklung, die ich mir vorstellen 
kann. 

RATHAUS
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In der Ratssitzung am 21. September 2023 wurde Gerd Breu-
er (UWV) zum zweiten stellvertretenden Bürgermeister der 
Stadt Schleiden gewählt. Der 65-jährige Maschinenbaumeis-
ter aus Harperscheid folgt damit Norbert Müller (FDP), der 
das Amt aus gesundheitlichen Gründen zum 30. Juni 2023 
niedergelegt hat.

Breuer ist seit 2009 für die UWV im Schleidener Stadtrat aktiv 
und zudem Ausschussmitglied im Haupt- und Finanzaus-
schuss, Rechnungsprüfungsausschuss und Wahlausschuss. 
Seine kommunalpolitische Arbeit liegt ihm dabei sehr am 
Herzen. Aktuell besonders, daran mitwirken zu dürfen, die He-
rausforderungen, die durch die Flutkatastrohpe entstanden 
sind, zu bewältigen. „Hier liegt in den kommenden Jahren ein 
riesiger Berg an Aufgaben vor uns und vor allem vor der Stadt-
verwaltung, den es abzuarbeiten gilt“, so Breuer. Den politi-
schen Vertretern obliege es, die zur Wiederherstellung not-
wendigen Beschlüsse so zu fassen, dass dabei die Bürger: 
innen mitgenommen werden. „Dies ist eine spannende, wenn 
auch nicht immer einfache Aufgabe.“

Seine ehrenamtliche Tätigkeit übt er seit 1991 als eines der 
Gründungsmitglieder in der Dorfgemeinschaft Harperscheid 
aus. Seit 2018 ist er Vorsitzender des Vereins. Hinzu kommt 
nun die neue Aufgabe als zweiter stellvertretender Bürger-
meister der Stadt Schleiden. 

„Es ist mir eine besondere Ehre, in der Stadt Schleiden als ei-
ner der Stellvertreter des Bürgermeisters wirken zu dürfen 
und ich werde alles daran setzen, dieser Herausforderung 
auch gerecht zu werden“, so Breuer. Dabei möchte er neue 
Menschen, deren Sicht der Dinge sowie deren Bedürfnisse 
kennenlernen, um dies in seine Gedankengänge sowie in die 
Entscheidungsprozesse einfließen zu lassen.

Mit den Wünschen für eine gute Zusammenarbeit wurde Gerd 
Breuer von Bürgermeister Ingo Pfennings in feierlicher Form 
in das neue Amt eingeführt.

Der Rat der Stadt Schleiden wählt nach der Hauptsatzung aus 
seiner Mitte zwei ehrenamtliche Stellvertreter des Bürger-
meisters, die diesen bei seinen repräsentativen Aufgaben und 
bei der Leitung der Ratssitzung vertreten. Mit der nun erfolg-
ten Neuwahl sind beide Vertreterpositionen wieder besetzt. 
Erster stellvertretender Bürgermeister ist Werner Kaspar, der 
dieses Amt seit 2013 ausübt.

Gerd Breuer zum zweiten stellvertretenden 
Bürgermeister gewählt

Telefon: 02444 536 00 27
Mobil: 0173 910 110 2

kontakt@gerüstbau-reich.de
gerüstbau-reich.de

•  KFw & baFa-Förderung

•  beratung energieeffi  zienz

• energieausweise & 
 energieberatung

• Fördermittelbeantragung 
 bei Heizungsaustausch

• erstellung individueller 
    energiekonzepte

andreas rauw & uwe rauw
02482 6068442
0162 9745563
Kirchstraße 22 
53940 Hellenthal-Hollerath
info@energieberatung-rauw.de GbR

•  KFw & baFa-Förderung

•  beratung energieeffi  zienz

• erstellung individueller 
    energiekonzepte

www.energieberatung-rauw.de
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Die Stadt Schleiden sucht zum  nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Staatlich geprüfte Bautechnikerin / geprüfter Bautechniker
der Fachrichtung Hochbau (m/w/d)

in Vollzeit (ggf. in Teilzeit) zu besetzen.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
· Planung, Ausführung und Abrechnung städtischer Neubau-,  

Umbau-, Sanierungs- und Unterhaltungsmaßnahmen einschließlich 
Bauleitung und Bauherrenvertretung

· Vorbereitung und Durchführung der Vergabe von Bauleistungen
· Erarbeitung von Vergabevorschlägen und Verträgen 
· Abnahme der Gewerke einschließlich Dokumentation und Baustoff-

kontrolle
· Überwachung und Nachhaltung von Mängel-/Gewährleistungs-

ansprüchen
· Sicherstellen der Betriebsfunktionen und Abläufe 
· Beantragung, Verwaltung und Abrechnung von Fördermitteln
· Überwachung der verfügbaren Finanzmittel und Haushaltsansätze

Ihr Anforderungsprofil:
· erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich geprüfte Technikerin / geprüfter Techniker 

(m/w/d) der Fachrichtung Bautechnik mit dem Schwerpunkt Hochbau oder gleichwertige bzw. 
vergleichbare Qualifikation

· Kenntnisse der VOB und HOAI
· Führerschein Klasse B mit der Bereitschaft zum Führen eines privaten Kraftfahrzeuges
· Gute fachbezogene PC-Kenntnisse insbesondere Office- und Ausschreibungsanwendungen
· Bereitschaft zur Fortbildung
· Selbstständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
· Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein
· mehrjährige Berufserfahrung in oben genannten Tätigkeitsbereichen sind von Vorteil

Wir bieten:
· Ein breit gefächertes Arbeitsfeld 
· Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-V
· Angebote zur Gesundheitsprävention
· Flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
· Betriebliche Altersvorsorge
· Im Rahmen der tariflichen Regelungen eine Jahressonderzahlung sowie ein zusätzliches  

leistungsorientiertes Entgelt
· Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
· Freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Die Bezahlung richtet sich nach dem TVöD-V und der jeweiligen entsprechenden Qualifikation.

Die Stadt Schleiden fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im Sinne des Landesgleichstellungsge-
setzes. Sie begrüßt es daher, wenn sich Frauen durch diese Ausschreibung besonders angesprochen fühlen. 
Bewerbungen von Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berück-
sichtigt. Bewerbungen von Schwerbehinderten und Menschen mit Migrationshintergrund sind ausdrück-
lich erwünscht.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 15. November 2023 an Stadt Schleiden, 
Der Bürgermeister, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@
schleiden.de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der Stadt Schleiden (www.schleiden.de unter 
Aktuelles > Stellenangebote) veröffentlichten Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Darüber hinaus 
steht zur Übermittlung von Bewerbungsunterlagen auch die Versendung per De-Mail unter info@schleiden. 
de-mail.de offen. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Elsen vormittags unter der Rufnummer 02445 89-105 
gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) wird auf die Information 
zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Bewerbermanagement, welche auf der Website der 
Stadt Schleiden www.schleiden.de unter Rathaus > Stellenangebote veröffentlicht ist, verwiesen.



RATHAUS // SCHLEIDEN 21/26 9

Die Stadt Schleiden sucht zum 1. Januar 2024 eine

Überwachungskraft für den ruhenden Verkehr
(m/w/d)

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (7 Std./Woche). 
Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Aufnahme von 
Ordnungswidrigkeiten im ruhenden Straßenverkehr (Parkverstöße).

Ihr Anforderungsprofil:
· Abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung
· Sicheres und gewandtes Auftreten sowie höfliche  

Umgangsformen
· Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, Empathie sowie gutes 

Durchsetzungsvermögen
· Flexibilität insbesondere bezüglich der Arbeitszeiten
· Führerschein Klasse B, mit der Bereitschaft den privateigenen 

PKW bei der Durchführung der genannten Aufgaben gegen  
Zahlung einer Kilometerentschädigung einzusetzen

· Kenntnisse im Straßenverkehrsrecht sind von Vorteil
· Bereitschaft zur Fortbildung

Wir bieten:
· Leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-V
· Angebote zur Gesundheitsprävention
· Betriebliche Altersvorsorge
· Im Rahmen der tariflichen Regelungen eine Jahressonderzahlung sowie ein zusätzliches 
 leistungsorientiertes Entgelt
· Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
· Freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem TVöD-V. 

Die Stadt Schleiden fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im Sinne des Landesgleichstellungsge-
setzes. Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht und werden nach Maßgabe des  
Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen von Personen mit Schwerbehin-
derung und Menschen mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 17. November 2023 an Stadt Schleiden, 
Der Bürgermeister, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@
schleiden.de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der Stadt Schleiden (www.schleiden.de unter 
Rathaus > Stellenangebote) veröffentlichten Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Darüber hinaus 
steht zur Übermittlung von Bewerbungsunterlagen auch die Versendung per De-Mail unter info@schleiden. 
de-mail.de offen. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Elsen vormittags unter der Rufnummer 02445 89-105 
gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) wird auf die Information 
zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Bewerbermanagement, welche auf der Website der 
Stadt Schleiden www.schleiden.de unter Aktuelles > Stellenangebote veröffentlicht ist, verwiesen.
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In der vergangenen Sitzung am 
21. September 2023 hat der 
Schleidener Stadtrat eine Ver-
waltungsvorlage zum neuen 
Organigramm der Verwaltung 
zur Kenntnis genommen. Hier-
in enthalten ist künftig die 
Stabsstelle Brand- und Katas-
trophenschutz, die zum 1. Ja-
nuar 2024 vom Leiter der Frei-
willigen Feuerwehr, Wolfgang 
Fuchs, übernommen wird. Da-
neben gibt es einen Stab außer-
gewöhnlicher Ereignisse, für 
den im Katastrophenfall Bür ger-
meister Pfennings und der Erste 
Beigeordnete, Marcel Wolter 
verantwortlich sind sowie eine 
Koordinierungsgruppe der Ver-
waltung, deren Leitung der 
städtische Mitarbeiter, Pascal 
Noé, haben wird. 

Durch die Einrichtung dieser Stabsstelle stellt sich die Verwal-
tung nicht nur im Falle einer Katastrophenlage professioneller 
auf, sondern entlastet auch gleichzeitig das Ordnungsamt. 
Durch den gesellschaftlichen Wandel, die Flutkatastrophe, 
den Ukraine-Krieg und den Zuzug von Geflüchteten seien  
immer komplexere Aufgaben im Ordnungsbereich dazu  
gekommen, berichtete Bürgermeister Ingo Pfennings in der 
Sitzung des Stadtrates. Zudem sei ein steigender Aufwand in 
den Bereichen Einbürgerung, Wildschäden, Jagdrecht sowie 
des ruhenden Verkehrs zu verzeichnen, so dass derzeit weder 
die Aufgaben im Ordnungswesen noch im Katastrophen-
schutz zufriedenstellend ausgeübt werden können. 

Die Redaktion hat mit Wolfgang Fuchs gesprochen:
Zum 1. Januar 2024 treten Sie die Leitung der Stabsstelle 
Brand und Katastrophenschutz an. Was hat Sie an dieser 
Stelle gereizt?
Fuchs: Als Mitglied und Leiter der Feuerwehr Schleiden befas-
se ich mich naturgemäß bereits seit vielen Jahren mit den 
Belangen der Gefahrenabwehr sowie des Bevölkerungsschut-
zes in der Stadt Schleiden. Die Corona-Pandemie, die Flut und 
auch die drohende Gefahr eines Blackouts im Zusammen-
hang mit einer drohenden Energiemangellage aufgrund  
des Ukraine-Krieg, haben den Bedarf eines professionellen 
Krisenmanagements noch einmal deutlich zu Tage treten  
lassen. Diesem Thema möchte ich mich annehmen, um dafür 
zu sorgen, dass wir auf zukünftige Ereignisse adäquat vorbe-
reitet sind.

Planen Sie Kooperationen mit anderen Organisationen und/
oder Behörden, um die Effektivität des Katastrophenschut
zes zu verbessern?
Fuchs: Es handelt sich hier um eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe, die wir nur stemmen können, wenn alle Akteure und 

auch die Bürger:innen unserer Stadt gemeinsam mitwirken. 
Die Kooperation mit allen Organisationen der Gefahren-
abwehr und des Bevölkerungsschutzes sowie den Stellen der 
Kommunen, des Kreises sowie denen von Land und Bund  
halte ich für zwingend erforderlich.

Wie möchten Sie sicherstellen, dass unserer Bürger:innen im 
Katastrophenfall gut informiert und aufgeklärt sind? Soll es 
zum Beispiel regelmäßige Informationen geben, die über die 
städtischen Kommunikationskanäle veröffentlicht werden?
Fuchs: Die Mitwirkung unserer Bürger:innen ist im Krisenfall 
entscheidend. Hier werden wir großen Wert auf die Auf-
klärung und Information legen, um bei unseren Mitmenschen 
ein Bewusstsein für diese Thematik zu schaffen und die 
Selbsthilfefähigkeit zu stärken – Stichwort: „Resilienz“. Neben 
Informationen über die Medien und das Internet sind auch  
Informationsveranstaltungen vor Ort denkbar.

Gibt es schon Ideen oder Pläne, die Sie als Erstes angehen 
möchten?
Fuchs: In den letzten Jahren ist in unserer Stadt im Bereich 
Katastrophenvorsorge einiges in Bewegung gekommen – 
insbesondere seit 2021. Die Stadt Schleiden ist hier klarer 
Vorreiter. An diese Arbeit möchte ich anknüpfen. Ein beson-
deres Augenmerk liegt dabei sicher auf der Warnung der  
Bevölkerung gepaart mit entsprechenden Informationen und 
der Aufklärung darüber, was im Ereignisfall zu tun ist. Beim 
Rückblick auf die Flut, die uns allen noch sehr präsent ist,  
dürfen wir jedoch unser Augenmerk auf andere mögliche  
Ereignisse nicht verlieren und müssen den Blick auch auf  
Dinge richten, die uns im Alltag begegnen. Als Beispiel sei 
hier der sogenannte plötzliche Herztod genannt, dem  
beispielsweise mit der flächendeckenden Installation von  
Defibrillatoren, kurz AED, entgegengewirkt werden kann. Aber 

RATHAUS

Katastrophenschutz soll verbessert werden



Auch das Thema Waldbrand ist in unserer Region ein großes Thema, was kürzlich im Rahmen einer Stadtbrandübung geprobt wurde.

RATHAUS

auch an dieser Stelle geht nichts ohne die Bevölkerung, die 
Erste-Hilfe-Maßnahmen ergreift. Sie sehen: Resilienz und  
Mitwirken sind an unterschiedlichen Stellen gefragt.

Gefühlt nehmen die Katastrophenszenarien auf der ganzen 
Welt zu. Sicherlich ist das Thema Waldbrand in unserer Region 
ein großes Thema und wurde durch die Freiwillige Feuerwehr 
kürzlich im Rahmen der Stadtbrandübung geprobt. Ist es für 
Sie denkbar, künftig bei solchen Übungen auch den Stab für 
außergewöhnliche Ereignisse der Verwaltung einzubeziehen?
Fuchs: Dieses Gefühl täuscht leider nicht. Wir leben in einer 
Zeit multipler globaler Krisen, die erheblichen Einfluss auf  
unser Leben haben können. Die Auswirkungen des Klimawan-
dels beispielsweise werden uns in den nächsten Jahrzehnten 
absehbar immer stärker treffen. 

Neben der Bekämpfung der Gefahren vor Ort, ist es erforder-
lich, die Voraussetzungen zur Bewältigung paralleler und 
nachgelagerter Probleme durch die Kommune zu schaffen. 
Als Beispiel möchte ich hier einmal die Unterbringung und 
Versorgung von evakuierten Menschen nennen. Die Stadt 
Schleiden hat für derartige Fälle einen Stab für außergewöhn-
liche Ereignisse, kurz SAE, ins Leben gerufen. Die Mitwirken-
den und verantwortlichen Stellen haben bereits umfangreiche 
Schulungen, unter anderem mit der Bundesakademie für  
Bevölkerungsschutz und zivile Verteidigung durchlaufen. 
Auch hier müssen Gefahrenabwehr und Verwaltung weiterhin 
Hand in Hand arbeiten. Dazu zählen meinem Verständnis 
nach natürlich auch gemein same und regelmäßige Übungen.

11

Stadt Schleiden // z 02445 89-0 
rathaus@schleiden.de 

www.haarstudio-franzen.de
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Einheitliche Vorfahrtsregelung in den Straßen Zöllerstraße, 
Zöllerplatz, An der Ley, Hofpesch und Voßpesch und weiterer 
Seitenstraßen.

Nach der Hochwasserkatastrophe und dem Brückenneubau in 
Oberhausen wurde im Juni 2023 seitens der Stadt Schleiden die 
Verkehrskommission, bestehend aus Teilnehmern der Stadt 
Schleiden, der Straßenverkehrsbehörde Euskirchen, der Kreispo-
lizeibehörde und dem Landesbetrieb Straße NRW, gebeten, eine 
Neubetrachtung der Beschilderung im oben genannten Gebiet 
durchzuführen.  

Bislang war der Bereich entweder als verkehrsberuhigter Be-
reich oder als Tempo-30 Zone beschildert. Das führte dazu, dass 
es in diesem Bereich unterschiedliche Vorfahrtsregelungen gab. 
Der verkehrsberuhigte Bereich war wartepflichtig. 

Im Ergebnis wurde von der Kommission entschieden, den ge-
samten Bereich, inklusive Zöllerplatz, einheitlich als Tempo-30 
Zone zu beschildern. Hierdurch gibt es im gesamten Gebiet eine 
einheitliche Vorfahrtsregelung (Rechts vor Links) und ein Groß-
teil der Verkehrszeichen werden entbehrlich.  

Die Stadt Schleiden bittet um Beachtung. 

Geänderte Verkehrsführung in Oberhausen 

Einige Straßen im Ortsteil Oberhausen wurden mit Zone-30 beschildert – 
dort gilt nun die einheitliche Vorfahrtsregelung „Rechts vor Links“.

Am Markt 24 | 53937 Schleiden | Telefon: +49 (0) 2445 32 62
www.der-eifelbaecker.de | E-Mail: info@der-eifelbaecker.de

AUTOSERVICE • ANHÄNGER • BRANDSCHUTZ • CAMPING

Fachwerkstatt für 
Wohnwagen
Vans und  
Wohnmobile

Inh. Dirk Vogelsberg
Im Pützfeld 3

Schleiden-Herhahn
Telefon 02444 91033

www.abc-esch.de
Camping-Esch@t-online.de KANZLEI SCHLEIDEN: 02445.85 00 00 Blumenthaler Str. 19 / „Alter Bahnhof“

KANZLEI KÖLN: 0221.9 52 69 27 Spichernstr. 28 / 50672 Köln

Sebastian Pelzer

Robert Pelzer

Dr. Judith Pelzer
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Schleiden
Die Messe zu Ehren der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
beginnt am Sonntag, dem 19. November 2023, um 11:00 Uhr in 
der Katholischen Schlosskirche in Schleiden. Die Teilnehmer 
an der Feierstunde auf dem Ehrenfriedhof in Schleiden, treffen 
sich am Sonntag im Anschluss an den Gottesdienst um 11:45 
Uhr vor der Schlosskirche, Vorburg und gehen von dort aus 
zum Ehrenfriedhof. 

Der Gottesdienst in der Evangelischen Kirche in Schleiden kann 
aufgrund der Flutschäden immer noch nicht stattfinden. Alle 
evangelischen Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen 
an den Feierlichkeiten mit teilzunehmen.

Gemünd
In der Katholischen Kirche St. Nikolaus in Gemünd findet am 
Samstag, den 18. November 2023 um 18:30 Uhr eine Messe 
statt. Die Teilnehmer an der Gedenkstunde in Gemünd treffen 
sich am Sonntag, dem 19. November 2023, um 10:45 Uhr, vor 
dem Hotel Friedrichs, Alte Bahnhofstraße und gehen von dort 
aus über die Bergstraße/Dürener Straße zum Ehrenfriedhof. 

Der Gottesdienst in der Evangelischen Kirche in Gemünd kann 
aufgrund der Flutschäden immer noch nicht stattfinden. Alle 
evangelischen Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen 
an den Feierlichkeiten mit teilzunehmen.

Herhahn/Morsbach
In Herhahn findet eine Abendmesse zum Volkstrauertag am 
Samstag, den 18. November 2023 um 17:00 Uhr mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung am Ehrenmal in Herhahn 17:45 Uhr 
und Morsbach 18:00 Uhr statt. 

Ettelscheid
In Ettelscheid erfolgt die Kranzniederlegung am Sonntag, den 
19. November 2023, um 10:45 Uhr an der Kapelle.
Scheuren
In Scheuren erfolgt die Kranzniederlegung am Sonntag, den 19. 
November 2023, um ca. 11:15 Uhr am Ehrenmal.

Bronsfeld
In Bronsfeld beginnt am Sonntag, den 19. November 2023, um 
11:00 Uhr, ein Umzug ab der Dorfmitte zum Kriegerdenkmal. 
Dort erfolgt die Kranzniederlegung. 

Oberhausen
Die Teilnehmer versammeln sich am Sonntag, 19. November 
2023, um 10:30 Uhr, am Zöllerplatz. Von dort aus begibt sich 
ein Umzug zum Kriegerdenkmal, wo auch die Kranznieder-
legung stattfindet. 

Harperscheid/Schöneseiffen
Am Sonntag, den 19. November 2023 um 9:30 Uhr, findet eine 
Messe in der Donatuskirche in Harperscheid statt. Im Anschluss 
stellen sich die Teilnehmer in der Sievertstraße zum Umzug 
auf. Die Kranzniederlegung erfolgt an der Leichenhalle und 
am Rosenhügel.  Anschließend erfolgt der Umzug in Schöne-
seiffen. Der Kranz wird am dortigen Ehrenmal niedergelegt.

Olef
Am Samstag, den 18. November 2023 um 18:30 Uhr, findet 
eine Messe in der St. Johann Baptist Kirche in Olef statt. Im 
Anschluss erfolgt die Kranzniederlegung am Ehrenmal. 

Nierfeld
Am Samstag, den 18. November 2023, um 17:45 Uhr erfolgt die 
Kranzniederlegung am Ehrenmal in Nierfeld. 

Dreiborn
Am Sonntag, den 19. November 2023 um 9:30 Uhr, findet eine 
Messe in der St. Georg Kirche in Dreiborn statt. 

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Frau Hilgers wenden, 
Telefon 02445 89-171.

Volkstrauertag 2023

Ingo Pfennings // Bürgermeister
Ehrenvorsitzender Deutsche Kriegsgräber e.V. 
Ortsverband Schleiden

Am 18. und 19. November 2023  finden auf den Ehrenfried höfen im Stadtgebiet Schleiden Gedenkstunden zu Ehren der Gefallenen 
beider Weltkriege statt. Nach Rücksprache mit dem Pfarramt Schleiden, können wir folgende Termine bekanntgeben:
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Städtische IT-Abteilung verteilte bislang rund 1.400 iPads an 
den städtischen Grund- und weiterführenden Schulen – die 
Stadt Schleiden schaut zurecht selbstbewusst auf die über-
zeugende Umsetzung des Digital Pakts Deutschland.

Die Digitalisierung in den städtischen Schulen schreitet mit 
großen Schritten voran. In den ersten Wochen nach den 
Sommer ferien erfolgte nochmals eine iPad-Ausgabe an die 
Drittklässler der Grundschulen sowie an die Schüler:innen der 
Eingangsklassen an den weiterführenden städtischen Schulen, 
so dass danach alle Schüler:innen, mit Ausnahme der ersten 
und zweiten Klasse, mit einem iPad ausgestattet sind. Damit 
können digital unterstützte pädagogische Lernkonzepte 
durchgängig von der Grundschule bis zum Schulabschluss 
an den weiterführenden Schulen aufgebaut und fortgeführt 
werden. Zudem haben die Schüler:innen die Möglichkeit, 
auch jederzeit von zu Hause oder unterwegs mit dem eigenen 
iPad zu lernen.

Die Schulleiterin der Städtischen Realschule Schleiden, Birgit 
Barrelmeyer, hebt hervor, dass die städtischen Schulen von 
der Grundschule an mit gleichen Geräten ausgestattet sind. 
„Die Grundschulkinder können bei einem Wechsel auf eine 
weiterführende städtische Schule das iPad mitnehmen“, so 
Barrelmeyer. Die Stadt Schleiden sei zudem die einzige  
Kommune, die die Ausstattung der städtischen Schulen mit 
iPads selbst in die Hand genommen habe, das sei schon ein-
zigartig. “Weil die Technik an die städtische IT-Abteilung aus-
gelagert ist, können wir uns voll auf die inhaltliche und päda-
gogische Arbeit konzentrieren“, freut sich Barrelmeyer.

Nach aktuellem Stand wurden im Grundschulverbund Gemünd- 
Dreiborn 112, in der Grundschule Schleiden 93, im Johannes- 
Sturmius-Gymnasium 474 und in der Realschule 490 iPads in 
Schülerhände ausgegeben. Zusammen mit Geräten für die 
Lehrkräfte sowie Geräte, die für den spontanen Unterrichts-

einsatz in Koffern in den Schulen vorgehalten werden, kommt 
man auf insgesamt rund 1.400 iPads, die durch den IT-Service 
der Stadt Schleiden ausgeteilt wurden.

Die Umsetzung des Digitalpakts sei für die städtische IT-Ab-
teilung eine große Herausforderung gewesen und zunächst 
auch etwas unterschätzt worden, resümiert Sascha Zündorf, 
Teamleiter des IT-Service. Mittlerweile habe man aber nach 
der Auslieferung und technischen Betreuung von so vielen 
iPads eine gewisse Routine entwickelt. „Wir beginnen im 
kommenden Jahr bereits damit, die ersten Geräte, turnusmä-
ßig auszutauschen“, so Zündorf. „So bleibt der DigitalPakt ein 
sich immer weiterentwickelnder Prozess, den wir fortlaufend 
begleiten werden.“

Erster Beigeordneter Wolter unterstreicht, dass die Umset-
zung ohne die personell gut besetzte IT-Abteilung so nicht mög-
lich gewesen wäre. Umso mehr freue es ihn, dass mit Beginn 
des Schuljahres erstmals alle Schüler:innen der städtischen 
Schulen ab der dritten Klasse mit einem iPad ausgestattet 
sind. „Damit ist Chancengleichheit an den städtischen Schulen 
gegeben, da alle Kinder gleich ausgestattet sind und so die 
gleiche technische Basis mitbringen“, so Wolter. Auch die 
Ausstattung der Klassenräume mit digitalen Tafeln werde 
kontinuierlich fortgesetzt. 

Derzeit befinden sich in der Grundschule Dreiborn in vier Klas-
senräumen digitale Tafeln. In der Grundschule Gemünd und 
der Realschule sind es sieben, in der Grundschule Schleiden 
fünf und am Johannes-Sturmius-Gymnasium sind es 15 Unter-
richtsräume.

Neben den Schüler:innen wurden auch die Lehrkräfte an den 
städtischen Schulen mit entsprechenden Geräten ausgestattet, 
so dass jeder nun die Möglichkeit hat, seinen Unterricht digital zu 
gestalten. „Es braucht in jedem Fall Pioniere, die das digital 
unterstützte Lernen mit Begeisterung ausführen und alle anderen 
mitreißen“, so der Schulleiter des Städtischen Johannes-Stur-
mius-Gymnasiums, Georg Jöbkes. Dazu werde das Lehrpersonal 
kontinuierlich geschult und bilde sich auch kollegiumsintern, 
 koordiniert durch den Digitalisierungsbeauftragten, fort. Für 
Eltern sei auch eine Fortbildung mit dem iPad, beispielsweise 
zum Umgang mit dem digitalen Klassennotizbuch, im Gespräch. 
„Wir möchten sicherstellen, dass die Eltern stets im Bilde 
sind, was die Kinder mit und auf dem iPad lernen.“

Dass die iPads allerdings die Bücher gänzlich aus dem Unter-
richt verbannen, ist für Jöbkes noch sehr weite Zukunftsmusik: 
„Im Fach Erdkunde gehört der Atlas im Unterricht für mich 
unverzichtbar hinzu und ist nicht durch digitale Formate ersetz-
bar. Digitale Medien können den Unterricht aber wesentlich 
anreichern.“ Inwieweit in anderen Fächern Bücher künftig ent-
behrlich seien, werde derzeit von der Fachschaft diskutiert. 
Kreative Lösungen werden ausgetüftelt.

iPads für alle Schüler:innen ab Klasse drei

Einblick der beiden Schulleitungen von Realschule und Johannes- 
Sturmius-Gymnasium in den digital gestützten Unterricht in Klasse 5 an 
der Städtischen Realschule Schleiden: statt auf einer Kreidetafel wird 
die Lösung mit einem Stift direkt auf das Arbeitsblatt geschrieben. 
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Fünftklässler der Realschule erleben 
Vogelsang bei Nacht

Neue Schule – neue Lehrer:innen – neue 
Klasse – unsere Fünftklässler stellen sich 
am Beginn ihrer Zeit an ihrer Städtischen 
Realschule vielen Herausforderungen. Ein 
Highlight steht für sie dabei ganz am  
Anfang: beim Teambuilding in der zwei-
ten Schulwoche wird ein großer Schritt in 
Sachen Klassengemeinschaft gemacht. 

Morgens früh treffen sich die Klassen 
am Driesch in Schleiden, um gemeinsam 
nach Vogelsang zu wandern. Mit von der 
Partie ist die Schulsozialarbeiterin Frau 
Döhler und die Schulsanitäter, die den 
Kleinen mit Rat und Tat und natürlich auch 
mit Pflastern, falls notwendig, zur Seite 
stehen. Dieses Jahr gab es für alle Schüler: 
innen perfektes Wanderwetter, so dass 
der Weg über Brücken und Stege, durch 
Wasser bergauf und bergab durch den Nationalpark gut zu 
meistern war. Auf dem Weg gab es schon viel Spannendes zu 
entdecken. Wer aufmerksam schaute, konnte Eidechsen, Frö-
sche und seltene Pflanzen beobachten, die am Wegesrand zu 
entdecken waren. Gegenseitige Hilfe wurde schon auf dem 
Weg großgeschrieben: das Abschleppen mit einem Seil, wenn 
die Füße schwer und die Beine müde waren, gab manchem 
den nötigen Motivationsschub, um das Ziel zu erreichen. 

Bei vorbereiteten Snacks und kalten Getränken am Schwimm-
bad Vogelsang konnten die Energiereserven wieder aufgefüllt 
werden, bevor die Plätze im Zelt ‚verlost‘ wurden. Das Team-
building stand dann im Vordergrund. Bei unterschiedlichen 
Spielen war es immer wieder die Aufgabe, im Team bessere 
Ergebnisse zu erreichen. Die Schüler:innen merkten bei den 
Aktivitäten schnell, dass Einzelaktionen nicht zum Ziel führten, 
sprachen sich ab und überlegten eine gemeinsame Taktik, 
um die Aufgabenstellung zu lösen. Das stellte für manchen 
eine große Herausforderung dar, der sich aber alle Klassen 

gestellt haben. Nach dem Abendessen, stürmten‘ die Schüler: 
innen das Schwimmbad. Hier trauten sich – nach viel gutem 
Zureden und Anfeuern durch die Klasse – alle Kinder und 
auch die Lehrer:innen vom Dreimeterbrett zu springen. 

Das Lagerfeuer mit dem Grillen von Marshmallows durfte am 
Abend nicht fehlen. Auch ein schweres Gewitter konnte die 
Klasse 5a in der Nacht nicht entmutigen. Kurzerhand zogen 
alle Schüler:innen und die Lehrer:innen in die Sporthalle um, 
wo dann alle in den restlichen Stunden noch etwas Schlaf 
fanden. Das K13 sorgte für das leibliche Wohl – vielen Dank an 
das Team. Abenteuer Vogelsang: von diesen zwei Tagen in 
der Eifeler Natur werden die Schüler:innen noch lange sprechen. 

BILDUNG AKTUELL

Wir werden ein Team

Rad kapott? Breng et zu Sascha.

Partner für alles rund ums Bike. Mach dein Bike fit!

Vor der großartigen Kulisse in Vogelsang lässt sind besonders gut zelten. 

Städtische Realschule Schleiden
Marion Huppertz // z 02445 7138
sekretariat@realschule-schleiden.de   

 www.realschule-schleiden.de 
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‚Astreine Erlebnispädagogik‘ konnten die Schüler:innen der 
Klassen 6 im  Arboretum-Naturparcours in Nettersheim erle-
ben. Seit Ende letzten Jahres kooperiert die Realschule mit 
dem Arboretum und ergänzt ihr Teambuilding-Angebot durch 
Besuche des nahe gelegenen und toll in die Natur einge fügten 
Hindernisparcours. Unterricht der etwas anderen Art erlebten 
die Schüler und Schülerin der Klassen 6 – statt Mathe oder 
Deutsch standen spannende Workouts auf dem Plan, bei  
denen die unterschiedlichsten Hindernisse überwunden  
werden mussten.

Gemeinsam mit erfahrenen Coaches entwickelten die Schüler: 
innen Strategien, um verschiedenste Kriech-, Kletter- und  
Balancierhindernisse zu meistern. Das erfordert Konzentra-
tion und trainiert den Körper. Vor allem aber fördert es die 
Klassengemeinschaft und stärkt spielerisch das Selbst-
vertrauen jedes/r Schülers/in. Gefragt waren nicht nur Kraft, 
Koordinationsvermögen und Schwindelfreiheit, sondern vor 
allem Teamgeist. Unter Anleitung der Coaches wurde gekrochen, 
geklettert, balanciert und sich gegenseitig geholfen, um alle 
Hindernisse zu meistern. Manch eine(r) musste jede Menge 

Mut aufbringen und die eigenen Ängste über-
winden. Umso schöner war danach das Gefühl, 
es geschafft und jede Menge Selbst- bzw. 
Teamvertrauen getankt zu haben.

In den Hinweisen des Arboretum findet sich 
am Ende auch eine Empfehlung, dass die 
Schüler:innen Wechselkleidung mitbringen –  
der Seilschwung über die Schlammgrube am 
Ende des Parcours, bei der sich die meisten 
zum „Matschmonster“ verwandeln, führt in den 
meisten Fällen zu einem nassen Matschbad. 
Gut, wenn man darüber so herzhaft lachen 
kann, wie dies unsere Schüler:innen am Ende 
gemacht haben.  

Ein Vormittag voller Abenteuer, Mut und Teamgeist
Klassen 6 der Städtischen Realschule im Arboretum in Nettersheim

Städtische Realschule Schleiden
Gregor Simons // Gunther Koch // 
Martina Herbrand // z 02445 7138

 sekretariat@realschule-schleiden.de
 www.realschule-schleiden.de 

Sightseeing@RealschuleSchleiden

Städtische Realschule Schleiden

Erleben Sie Ihre ganz persönliche Schulführung 
in familiärer Atmosphäre!

2. Dezember 2023 l 9 / 10 / 11 Uhr
Kolleg*innen und Schüler*innen zeigen Ihnen die Räumlichkeiten 

unserer Schule, informieren Sie über unsere Standards und beantworten 
in individuellen Gesprächen all Ihre Fragen zur weiterführenden Schule.

Wir bitten um Anmeldung!

Gerne können Sie auch schon im Sekreteriat einen Termin für ein
Beratungsgespräch/eine Anmeldung vereinbaren.

26.01. 
27.01.
29.01. - 08.03.

13.00 - 17.00 Uhr 
09.00 - 13.00 Uhr 
Mo. bis Fr. 08.00 - 13.00 Uhr, freitags auch bis 17.00 Uhr 

Städtische Realschule Schleiden
Ruppenberg · 53937 Schleiden · Telefon 02445 7138

www.realschule-schleiden.de · sekretariat@realschule-schleiden.de

Kontakt & Anmeldetermine

GANZ REAL DIE RICHTIGE SCHULWAHL

Hier Infofilm
ansehen!

Nach dem gemeinsamen Überwinden der Hindernisse 
stand am Ende die ultimative Prüfung: das 
Schlammloch musste bewältigt werden – die 
‚Schlammmonster‘ konnten trotzdem herzlich lachen.
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Apfelernte an der Städtischen Realschule Schleiden

Sieben Jahre sind inzwischen ins Land gezogen, seit auf dem 
alten Friedhof oberhalb der Städtischen Realschule Schleiden 
eine Steuobstwiese angelegt wurde. Schüler:innen der Real-
schule – unterstützt durch ihre Lehrkräfte und Gärtnermeister 
Geschwind aus Schleiden – pflanzten eine Reihe von Obst-
bäumen, die vom LVR und von der Bürgerstiftung Schleiden 
gesponsert wurden. Alte Obstsorten, die weniger anfällig für 
Schädlinge sind und langfristig eine reichliche Ernte bringen 
sollten, wurden von den Schüler:innen fachmännisch einge-
pflanzt und mit Pflanzpfählen verstärkt. 

Eine ganze Schülergeneration durchlief in der Zwischenzeit 
die Schule, bis sich in diesem Jahr zum ersten Mal eine  
größere Menge Äpfel an den unterschiedlichen Obstbäumen 
zeigte. Wenn so die eigenen Apfelbäume an der Schule viele 
Früchte tragen und selbst die jungen Apfelbäume sich mächtig 
ins Zeug legen, was liegt dann näher, als die Ernte einzu-
fahren? 

Die Klasse 6c von Klassenlehrer Gregor Simons und einige 
Eltern der Kinder sammelten stolze 127 kg Äpfel und durften 
im Gegenzug fast 60 Liter Apfelsaft zum vergünstigten Preis 
von der Mosterei Brauweiler nach Schleiden befördern. Alle 
Beteiligten waren sich einig: Das hat sich wirklich gelohnt. 
Viele Früchte sind auf diesem Weg sinnvoll verwendet wor-
den und verfaulen nicht achtlos auf Wiesen und Straßen. 

Ein Schüler unserer Klasse durfte sogar an einer kleinen Füh-
rung durch die Mosterei teilnehmen und Informationen über 
die unterschiedlichen Apfelsorten, den Pressvorgang und die 
Abfüllung des Saftes erhalten. Wer Durst auf einen leckeren 

Apfelsaft bekommen hat, sollte in der ersten großen Pause 
zum Kiosk in der Mensa der Städtischen Realschule kom-
men. Dort kann man sich von der großartigen Qualität „unse-
res“ Apfelsafts überzeugen. Danke noch einmal allen Helfern 
und Sammlern unserer Apfelsafternte – wir sind/waren ein 
tolles Team.

Streuobstwiese trägt reichlich Früchte

Städtische Realschule Schleiden
Gregor Simons // z 02445 7138
sekretariat@realschule-schleiden.de   

 www.realschule-schleiden.de 

Für viele war es der erste Besuch in einer Saftmosterei. 

Nach mittlerweile sieben Jahren seit der Pflanzaktion tragen die Bäume 
von Jahr zu Jahr mehr Früchte.

Dann bewirb dich jetzt bei uns als:
Dachdeckermeister*in
Geselle / Gesellin 

DU WILLST HOCH HINAUS?

Schick uns deine Bewerbung an:
info@dachdeckermeister-dressen.de 
oder ruf uns an: 02444/914475
www.dachdeckermeister-dressen.de



Bergwerkstraße 5 
53945 Lommersdorf / Eifel

Tel.: 0 26 97  /  901444
Mobil: 0171  /  5318712

www.schreinerei-illerich.de 
joerg.illerich@web.de
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Weitere Angebote am Tag der offenen Tür des Johannes- 
Sturmius-Gymnasiums am Samstag, 18. November 2023.

Aktionsnachmittage für Dritt- und Viertklässler im September 
gleich zu Beginn des Schuljahres und Tag der offenen Tür im 
am 18. November – das gehört schon seit Jahren zum Kon-
zept des JSG. Schüler:innen der Grundschulen und der weiter-
führenden Schulen, die auf das Gymnasium wechseln möch-
ten, können auf sehr abwechslungsreiche Weise das JSG 
kennenlernen.

Beim Aktionsnachmittag ging es darum, einmal nach Herzens-
lust zu experimentieren, zu knobeln oder auch zu kneten und 
zu basteln, mit allen Möglichkeiten, die das JSG zu bieten hat. 
Man konnte in 80 Tagen um die Welt mit dem iPad „fahren“ 
oder einen Escape Room knacken und in der Lehrküche des 
JSG für Leckereien sorgen. Dabei zeigte sich, dass man sein 
Englisch aus der Grundschule schon gut verwenden kann, 
wenn es ans Candy-Machen geht. Auch Französisch lernten 
die Kids beim Zubereiten von Crêpes vor allem von seiner ku-
linarischen Seite her kennen. Natürlich kamen auch die sport-
lichen Aktivitäten nicht zu kurz: In der frisch sanierten Oleftal-
halle mit dem grasgrünen Hallen boden war ein Parkour 
aufgebaut und auch die Kletterwand war wieder am Start und 
wurde fleißig genutzt. 140 Grundschüler:innen nutzen an zwei 
Tagen dieses vielfältige Angebot, schnupperten ein bisschen 
JSG-Luft und lernten auch die fleißigen Helfer:innen aus der 
Klasse 10 kennen, die  dieses Jahr eine eigene Stufe bilden 
nur aus Abgängern der Real-, Haupt- und Sekundarschulen im 
Kreis – eine Besonderheit, die sich aus dem Wechsel von G8 
zu G9 ergibt. Für die neuen 11-er Schüler:innen gab es am 
Dienstag auch ein besonderes MINT-Angebot, bei der sie in den 
Naturwissenschaften interessante Experimente durchführen 
und die Fachraumausstattung kennenlernen konnten.

Für den Tag der offenen Tür, am Samstag, 18. November 
2023 ab 8:30 Uhr ist ebenfalls für beide Gruppen viel geplant. 
Besonders im Fokus steht der Unterricht mit den digitalen  
Bildungsmöglichkeiten. Denn es ist schon etwas Besonderes, 
dass am JSG alle Schüler:innen mit einem kostenlosen Leih-
iPad mit Pencil ausgestattet sind. Auch die Klassenräume 
sind für moderne Unterrichtsmethoden und das Einbinden 
aller Medien gestaltet. In den hellen offenen Lernräumen 
kann man an den großformatigen Bildschirmen der digitalen 
Tafeln direkt in das Internet gehen und Lern-Apps ausprobieren. 
Neu in diesem Jahr ist die Möglichkeit, sich vor dem Tag der 
offenen Tür für bestimmte Unterrichtsfächer, die man sehen 
möchte, anzumelden.

Der Tag der offenen Tür gliedert sich in drei Phasen:  Nach der 
Begrüßung um 9:00 Uhr mit einem kleinen Bühnenprogramm 
geht es von 10:00 -11:20 Uhr mit Unterrichtsvorhaben in zwei 
Zeitfenstern weiter, wobei sich jede:r Besucher:in zwei Fächer 
aussuchen kann (Anmeldung wäre schön, es geht aber auch 
spontan!). Ab 11:20 Uhr kann man dann das gesamte Schul-
gelände mit seinen modernen Räumlichkeiten erkunden, sich 
informieren, Sport und Spaß in der Turnhalle und an der Klet-
terwand erleben und bei Mitmach-Aktionen die ganze Vielfalt 
der AG’s, Projekte und Aktionen am JSG kennenlernen. Für 
die Eltern gibt es weitere Informationsangebote zum Lehren 
und Lernen am JSG und direkte Kontakte mit anderen Eltern 
im „Eltern für Eltern Café“.

Viel Action bei den Aktionsnachmittagen
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Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium 
Schleiden
z 02445 911230 // jsg.sle@t-online.de

 www.gymnasium-schleiden.de

140 Grundschüler:innen nutzen die Aktionsnachmittage.
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Schüler:innen des Johannes-Sturmius- 
Gymnasiums (JSG) werden zu MINT- 
Forschern bei der ANTalive Jubiläums-
feier

Wie wird eine moderne elektronische 
Schaltung aufgebaut und programmiert? 
Und wie kommt es zum bunten Leuchten 
der Knicklichter im Dunkeln? Nur zwei 
von vielen spannenden Fragen, mit  
denen sich an Schulen die MINT-Fächer 
(Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften, Technik) beschäftigen. 

Schon einige Jahre ist das Johannes- 
Sturmius-Gymnasium festes Mitglied 
beim Zentrum „Zukunft für Innovation- 
ANTalive“. ANTalive steht für das Erle-
ben „Angewandter Naturwissenschaften 
und Technik“ und jedes Jahr bietet der Verein zahlreiche  
Angebote, die von Schüler:innen des JSG regelmäßig wahr-
genommen werden. Teilweise finden auch direkt in Schleiden 
wiederkehrende Veranstaltungen statt, so bietet die „Archi-
tekturwerkstatt“ einen Einstieg in das komplexe Feld der  
Architektur und in das Berufsbild des Architekten an. Zahlrei-
che Teilnehmer:innen vom JSG waren Anfang des Jahres mit 
dabei. Ebenfalls sehr begehrt sind die Ferienangebote der 
RWTH in Aachen, allen voran die CAD-Kurse, in denen man 
das digitale Erstellen von dreidimensionalen Entwürfen in der 
Industriestandard-Software „Inventor“ lernen kann.

Bei der Jubiläumsfeier des Vereins mit dabei waren die  
Schüler:innen des Chemie-Leistungskurses, begleitet von  
ihrem Chemielehrer Stefan Marenbach. Insbesondere in den 
Bereichen Naturwissenschaften und Technik gab es bei der 
Feier für sie viele praktische Erfahrungen zu sammeln. In den 
zahleichenen Experimenten und Schülerlaboren, welche  
unter anderem von der RWTH Aachen bereitgestellt wurden, 
konnte neben der Chemie der Knicklichter auch die natürliche 
Umwandlung von Kohlenstoffdioxid in Sauerstoff bei der 
Photosynthese experimentell untersucht werden. 

Auch die technisch interessierten Schüler:innen kamen voll 
auf ihre Kosten – es wurde gelötet, gemessen und program-
miert. Im Strömungskanal des Aero-Race-Labs der FH Aachen 
wurden Objekte auf ihren Strömungswiderstand hin unter-
sucht. 

So wurde die Jubiläumsfeier selbst zum „spannenden“ Erleb-
nis im wahrsten Sinne des Wortes, ging es zum Beispiel auch 
um Widerstände in elektrischen Schaltungen oder um Welt-
raumerfahrungen im Future LAB. Chemielehrer Stefan Maren-
bach erklärt die Motivation hinter diesem Engagement: „Hier 
können die Schüler:innen außerhalb der Schule Naturwissen-

schaften ganz praktisch erforschen und gleichzeitig schon 
Kontakte zu den FHs und Universitäten aufnehmen. So führt 
dieser erforschende Kontakt vielleicht auch dazu, mehr junge 
Menschen für die Naturwissenschaften in Beruf und Universi-
tät zu begeistern. 

Das JSG wird auch weiterhin diese Kontakte pflegen und  
eigene Forschungsvorhaben der Schüler:innen unterstützen.

Text: Stefan Marenbach/Heike Schumacher, JSG Schleiden

Von elektrischen Schaltungen bis zur Chemie der 
Knicklichter

Ein Ziel. Eine Leidenschaft. Taxi.

In den Weiden 5
53937 Schleiden-Olef

taxitopteam@gmail.com

Telefon: 0170 87 10 10 1

Da steckt der Pfiff im Knick: Chemie der Knicklichter 
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Vom 23. bis 25. August fuhren 57 Schüler:innen der 5. Klassen 
des Johannes-Sturmius-Gymnasiums in die Monschauer 
Jugend herberge. Nach den ersten drei spannenden Schul-
wochen, wo vieles Neues auf die neuen JSG-ler zukam, gab 
es nun die Möglichkeit sich besser kennen zu lernen. Und 
was gibt es da Besseres als eine Jugendherberge in einer 
echten Burg!

Als erstes wurde die Monschauer Innenstadt erkundet und 
die quirlige Schar wurde von vielen Besuchern der „Perle der 
Eifel“ mit wohlwollendem Lächeln beobachtet. Nach dem  
ersten Mal Treppensteigen hinauf zur Burg hieß es dann Zim-
mer beziehen und am Nachmittag stand eine Erkundung des 
Hohen Venns auf dem Programm. 

Naturführerinnen aus dem Haus Ternell führten die Gruppe 
über die schmalen Stege durch das Sumpfgebiet und erzähl-
ten neben Interessantem zu Fauna und Flora auch ein paar 
schaurige Anekdoten. Der Heimweg, der zu Fuß zurückgelegt 

wurde, verlangte allen Durchhaltevermögen ab und so fiel am 
Abend Groß und Klein glücklich und müde ins Bett. 

Am nächsten Tag besichtigten die Klassen das „Rote Haus“ in 
Monschau, zweifelsohne ein Highlight der Klassenfahrt.  
Gebannt und interessiert lauschte man den Erläuterungen der 
kompetenten Museumsführerin und man erahnte, wie das  
Leben zur Hochzeit der Tuchmacherei in Monschau sich an-
gefühlt haben muss. Am Nachmittag boten kooperative Spiele, 
durchgeführt von Kerstin Döhler, der Sozialpädagogin am 
JSG, allen die Möglichkeit sich noch besser kennen zu lernen. 
Am Abend konnten dann die Schüler:innen ihr komödian-
tisches und schauspielerisches Talent unter Beweis stellen. 
Gruseliges und Lustiges rund ums Venn und die Monschauer 
Burg wurden im Rahmen eines bunten Abends zum Besten 
gegeben.

Am letzten Tag war nach einer Vorführung in der Glashütte 
Monschau noch Zeit, um ein kleines Souvenir für die Lieben 
daheim zu ergattern. Somit gingen anstrengende, aber ereig-
nisreiche Tage, gefüllt mit Erlebnissen und Erinnerungen zu 
Ende und es wurde gewiss das ein oder andere Foto geschos-
sen, das in der Abizeitung 2032 auftauchen wird!.

Text: Valérie Sarlette, JSG Schleiden

Monschauer Burg gestürmt
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Inh. Annika Berners | Tel.: 02482 77 49 | Rathausstraße 5 | Hellenthal
info@elektro-service-berners.de | www.elektro-service-berners.de

ELEKTROINSTALLATION

PHOTOVOLTAIK

SICHERHEITSTECHNIK

SMART HOME

Die nächste Ausgabe  erscheint  
am 19.12.2023 // Redaktionsschluss: 24.11.2023

Die Klassen 5a und 5b vor der Monschauer Burg.
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Sie wurden herzlich willkommen geheißen, die Mapeeras 
aus Kalungu, Uganda!

Am Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasium (JSG) ist 
die Freude groß, dass am Montag, 18. September 2023, endlich 
die Begegnungsreise aus Uganda nach Schleiden starten 
konnte. Bis zuletzt stand die Reise wegen der extrem aufwen-
digen, deutschen Visa-Formalitäten auf der Kippe. Schließlich 
aber konnten Schulleiter Innocent Walyaula, Sister Mary Judith 
und neun Schüler:innen der Mapeera Senior Secondary 
School aus Kalungu in den beiden Wochen vor den Herbst-
ferien sowie in der ersten Ferienwoche ihre Begegnungsreise 
in Deutschland verbringen. 

Am Montagnachmittag konnten Projektlehrerin Michaela 
Schnettker und Schulleiter Georg Jöbkes die Austauschgruppe 
in Frankfurt begrüßen. Nach ihrer Ankunft und ihrer Weiterreise 
nach Schleiden empfing die Koch-AG unter Leitung von Cars-
ten Schlott die Gäste samt ihrer Gastfamilien in der Cafeteria 
Oase im JSG. Bei einem Dinner-Buffet mit typisch rheinischen 
Gaumenfreuden, wie z. B. Kartoffelsalat mit Knackwurst und 
Reibekuchen mit Apfelmus, wurde Wiedersehen gefeiert und 
es wurden neue Bekanntschaften geschlossen. Am Dienstag-
morgen folgte dann die offizielle Begrüßung durch die Uganda- 
AG mit ihrer Leiterin, Michaela Schnettker, durch den Schulleiter 
Georg Jöbkes und den Schülersprecher Christian Baran im 
Rahmen einer Feierstunde der Schulgemeinschaft. Einige 
Schülerinnen aus der 8b begrüßten die Maaperas mit einem 
eigens dafür noch einmal einstudierten Tanz. Die Uganda-AG 
stellte der Schulgemeinschaft in einem anregenden Vortrag 
die Geschichte der Schulpartnerschaft vor. 

Innocent Walyaula bedankte sich abschließend für die lang-
jährige, gute Zusammenarbeit beider Partnerschulen und 
brachte seine Freude darüber zum Ausdruck, dass die Begeg-
nungsreise nach Schleiden für die er sich in Uganda in ganz 
besonderer Weise eingesetzt hat, stattfinden konnte. Im  
Anschluss wurden die Gäste von der 7b durch das Gebäude 
geführt und schlossen so bereits erste Bekanntschaften.

Der Fokus der Begegnungsreise liegt unter Berücksichtigung 
der Sustainable Development Goals der Vereinten Nationen 
auf der Arbeit an dem gemeinsamen Projektthema „Globale 
Herausforderung Klimawandel“. Im Rahmen des Projektes 
prägten intensive Gespräche, gemeinsame Recherchen und 
die Erarbeitung einer Ausstellung die Arbeit in der Schule. 
Auch bei Unterrichtsbesuchen konnte erkundet werden, wie 
dieses Thema im Schulalltag aufgegriffen wird.

Bis zu den Herbstferien standen dann aber auch einige Aus-
flüge, Erkundungen und offizielle Termine an, wie die Begrü-
ßung durch Bürgermeister Ingo Pfennings und Christian Düll 
vom Nationalpark Eifel, eine geführte Rundfahrt durch das 
Tagebaurevier Hambach sowie das Zusammentreffen mit 
dem Aachener Weibischof Karl Borsch. Bürgermeister Pfen-
nings erläuterte gemeinsam mit Christian Düll, in welcher 
Weise sich der Klimawandel in der Region bemerkbar macht 

und stellte Maßnahmen aus 
dem Nachhaltigkeits-Konzept 
der Stadt vor. Es kam auch 
zu einer angeregten Diskus-
sion über die unterschied-
lichen Perspektiven auf den 
Klimawandel. Den Besuch 
bei Weihbischof Karl Borsch 
hatte dagegen zunächst 
einmal keine direkte Ver-
bindung zum Projektthema. 
Es war nicht mehr und 
nicht weniger als ein Ge-
genbesuch. Zwischen der 
Diözese Masaka, dem 
Schulträger der Mapeera 
School, und dem Bistum 
Aachen besteht nämlich 
eine freundschaftliche Verbindung. 
Die Schüler:innen des JSG, die im vergangenen Jahr in Kalungu 
zu Gast waren, waren damals als besonders geschätzte Gäste 
vom dortigen Bischof Jjumba begrüßt worden. 

Zum Abschluss erarbeiteten die teilnehmenden Schüler:innen 
Präsentationsmedien für einen Gallery Walk, der nach den 
Herbstferien am JSG und nach der Rückkehr der Mapeeras 
auch in Kalungu stattfinden wird, damit sich alle die Ergebnisse 
der gemeinsamen Arbeit anschauen können.

Die Schulgemeinschaft des JSG freut sich riesig, dass die Be-
gegnungsreise stattgefunden hat. Man hatte die Mapeeras 
sehr herzlich willkommen geheißen, und die Uganda-AG ist in 
der Zeit gewachsen. Die Arbeitssprache Englisch war schnell 
angenommen worden. So viel Englisch wie in den beiden  
Wochen vor den Herbstferien hört man sonst nicht am JSG. 
Aber es waren lebendige Gespräche, denen man lauschen 
konnte. Ein besonderer Dank der Schulgemeinschaft des JSG 
und der Mapeera Sen. Sec. School Kalungu geht an die gast-
gebenden Familien, die die Partner-Schüler:innen während 
der Begegnungsreise beherbergt, umsorgt und begeistert 
teilhaben lassen am Leben in Deutschland.

Die Begegnungsreise wird im Rahmen des ENSA-Programms 
von Engagement Global e.V. gefördert mit Mitteln des Bundes-
ministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung. Die Förderung deckt etwa die Hälfte der Gesamt-
kosten. Für die Durchführung der Begegnungsreise 
ent schei dend ist aber das ehrenamtliche Engagement der 
Schüler:innen des Johannes-Sturmius-Gymnasiums am jähr-
lich stattfindenden “Aktionstag für Afrika”, bei dem im letzten 
Schuljahr knapp 8.000,- € erarbeitet wurden.

Besuch aus Uganda
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KFZ TECHNIK BURSCH
PKW UND NUTZFAHRZEUGSERVICE

KFZ-SERVICE IN HELLENTHAL
WIR SIND IHRE AUTOEXCELLENT-WERKSTATT
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Kinder des Städtischen 
Grundschulverbunds KGS 
Gemünd sammelten in 
Gemünd und Dreiborn Müll

In der Zeit vom 28.8. bis 5.9. 
machten sich alle Klassen 
des Städtischen Grundschul-
verbunds, sowohl in Gemünd 
als auch in Dreiborn, zum 
Müllsammeln auf den Weg. 
Ziel war es, die Umgebung der 
Schule vom herumliegenden 
Müll zu befreien und dabei die 
Kinder zu sensibilisieren, dass 
der anfallende Müll sachge-
recht und damit nicht in der Umwelt entsorgt werden muss. 
Mit Müllbeuteln, Handschuhen und vielen Müllgreifern bestückt, 
zogen alle motiviert los. Zur Freude vieler Bürger:innen sam-
melten sie eifrig sogar sehr viele kleine Zigarettenstummel und 

Müllsammelaktion

Die Kinder sammelten bei der Müllsammelaktion unter anderem viele 
kleine Zigarettenstummel.

Genießen Sie in  
unserem nostalgischen  

Bauernhaus aus 1730 ein 
köstliches Frühstück mit  

Ihren Freunden oder  
schlemmen Sie regionale 
und saisonale Gerichte 

von unserer wechselnden 
Mittagskarte. Gönnen Sie 

sich und Ihren Liebsten ein 
leckeres selbstgebackenes 
Stück Kuchen in familiärer 

Atmosphäre.

Eure Familie Jänichen  
und Team

April bis Oktober
Donnerstag bis Montag 
9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

02444/912965

Bauerncafe

BILDUNG AKTUELL

Plastikfetzen auf. Größere Gegenstände wie Flaschen, Folien 
und Verpackungen landeten wie selbstverständlich auch in 
den Müllsäcken, die die Kinder im Anschluss stolz zur Schule 
zurückbrachten. Durch diese Aktion ist den Kindern nicht nur 
klar geworden, dass wir alle unsere Erde schützen müssen, 
weil wir nur diese eine haben. Sie haben auch begriffen, dass 
jeder helfen kann und dass man vor der eigenen Haustür mit 
seinem eigenen Verhalten schon heute, schon jetzt sofort da-
mit anfangen kann.
Text: KGS Gemünd

Grundschulverbund Katholische  
Grundschule Gemünd // z 02444 911183
kgs.gemuend@t-online.de

 www.kgsgemuend.de

Am Ende der Sammelaktion kam 
ordentlich etwas zusammen.

Andreas Döhler
DEVK-Geschäftsstellen

Kammerbruchstraße 2
 

Am Plan 7
52152 Simmerath 

  
53937 Gemünd

02473 689924 
  

02444 9122077 

andreas.doehler@vtp.devk.de

Jetzt 
neu in 

Gemünd

HolzbauFeld

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Wintergärten

Dominik Feld • Zimmerermeister
Brücksief 7 • 53937 Herhahn

Tel. 0 24 44 - 91 40 43 • www.holzbaufeld.de  



EHRENAMT DES MONATS

In der heutigen Ausgabe stellen wir Ihnen das ehrenamtliche 
Engagement von Bianca Distelrath vor. Wenn sich die Schlei-
denerin nicht gerade um ihre fünfjährige Tochter kümmert 
oder als Gesundheits- und Krankenpflegerin im Krankenhaus 
Simmerath arbeitet, widmet sie ihre Freizeit vor allem dem 
Ehrenamt.

Zum einen unterstützt sie die „Vereinsgemeinschaft Schleiden“ 
als Schriftführerin und – wie sie selbst sagt – als „Mädchen 
für alles“, so beispielsweise bei der Planung und Mitarbeit 
von Festen und Veranstaltungen (z.B. Kirmes, Kinderdisco,  
St. Martin, Stadtfest).

Zum anderen bezeichnet sie sich als „Vollblutkarnevalistin“ 
und arbeitet aktiv im Karnevalsverein KG blau-weiß Schleiden 
1977 e.V. mit. Ihre besondere Leidenschaft, die sich bereits 
im Alter von vier Jahren in einer Tanzgruppe beim TuS Schleiden 
1908 e.V. zeigte, gilt dem karnevalistischen Garde- und Show-
tanz, den sie aktiv seit ihrem fünften Lebensjahr betreibt. „Ich 
tanze eigentlich schon mein ganzes Leben“, erinnert sie sich. 
Seit über 20 Jahren trainiert sie verschiedene Garden und 
Showtanzgruppen und zeigt sich begeistert von der Zusam-
menarbeit mit Kindern und Jugendlichen. „Der Karneval  
und die Freude an der gemeinsamen Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen begeistern mich und machen dieses ehrenamt-
liche Engagement damit zu meinem perfekten Hobby“, so  
Bianca Distelrath. „Wenn dann die stolzen kleinen Mariechen 
und Offiziere in ihren Kinder-Uniformen ihre Tänze, die sie 
über das Jahr einstudiert haben, aufführen und jeder mit  
seinem eigenen Solo glänzt, dann ist all die viele Arbeit ver-
gessen und nur noch Freude zu spüren.“ 

Aufgrund ihrer Erfahrungen als Trainerin wurde sie im August 
2008 zur Jugendleiterin und somit zum Vorstandsmitglied KG 
blau-weiß Schleiden gewählt. Neben der Betreuung der  
Kinder- und Jugendprinzenpaare, dem Erarbeiten von Trai-
ningsplänen sowie die Zusammenarbeit mit den Eltern, ist sie 
bei der Organisation der Karnevalssitzungen mit dabei, 
schreibt Reden für das amtierende Prinzenpaar, stellt  
Programmpunkte sowie Garden und Gruppen zusammen,  
„wuselt“ im Hintergrund der Veranstaltungsbühne und ist 
vom 11.11. bis Aschermittwoch immer und überall dabei, 
nach dem Motto „Nicht verzagen – Bibi fragen!“. 

Aber auch neue Herausforderungen nimmt Bianca Distelrath 
gerne an. „Als in der Session 2005/2006 ein neuer Prinzen-
führer gesucht wurde, habe ich mir gedacht, das könnte ja 
auch mal eine Frau übernehmen. Seitdem habe ich den Job 
und begleite die amtierenden Tollitäten bei nahezu all ihren 
Auftritten und kümmere mich um die organisatorischen und 
persönlichen Belange. Seit 1977 gibt es in Schleiden aus-
schließlich Kinder- und Jugendprinzenpaare.“

Auf die Frage, wie das denn ihr Ehemann sehe, antwortet sie 
mit einem Augenzwinkern: „Mein Mann kann Karneval nicht 
viel abgewinnen und passt über die Karnevalstage zuverlässig 
auf unsere Möbel auf.“ Aber dennoch, so Distelrath, erfahre 

sie durch ihn und ihre Familie große Unterstützung, sonst 
würde sie das auch nicht hinbekommen, zumal der Zeitauf-
wand in der Vereinsarbeit insgesamt ständig steigt und man 
vor Veranstaltungen quasi täglich im Einsatz sei. 

Nach der Coronapandemie ist für sie die größte Herausforde-
rung für den Karneval wieder alles in „geordnete Bahnen“ zu 
bringen – nicht nur aufgrund der Flut sondern auch wegen  
der Schäden an Karnevalswagen, die durch einen Brand im 
„Winterquartier“ in einer Scheune in Hostel entstanden sind. 

In besonderer Erinnerung bleibe ihr die Corona-Session 2021 
und die Bemühungen, durch ein bisschen Karneval (z.B. digi-
taler Umzug mit Bildern in den Fenstern der Häuser entlang 
des eigentlichen Zugweges) von der bedrückenden Corona- 
Stimmung abzulenken. 

Ob es ein ganz besonderes Erlebnis gebe, so die Frage an die 
Ehrenamtlerin, welches sie hier benennen möchte? Ohne  
lange zu überlegen, nennt sie von ihr betreute Ausflüge mit 
Kindern nach der Flut ins Wildfreigehege Hellenthal und ins 
Bubenheimer Spieleland. „Die Kinder konnten so das Chaos 
zu Hause und die deprimierende Atmosphäre im Schleidener 
Tal einmal vergessen.“

Die jahrelange ehrenamtliche Arbeit habe ihr viele schöne 
Momente beschert, resümiert Distelrath, die sie – trotz der 
zeitlichen Inanspruchnahme – nicht missen wolle. In vollem 
Gange sind nun die Vorbereitungen auf die kommende Session, 
auf die sie und die „kleinen Tänzer:innen“ sich schon riesig 
freuen!

Stadt Schleiden // Martina Moersch
z 02445 89-261 // martina.moersch@schleiden.de i

„Nicht verzagen – Bibi fragen!“
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Im Zeichen der Mundart stand der Spät-
sommer im Stadtgebiet: Fünf geführte 
Wanderungen mit anschließender Ein-
kehr bei Eifeler Spezialitäten lockten 
über 90 Teilnehmende.

Die Wanderführer:innen der Eifelverein- 
Ortsgruppen Dreiborn, Gemünd und 
Schleiden nahmen die Mundart-Enthusi-
asten im August und September mit auf 
besondere Ausflüge und tauchten in den 
Dialekt, der sich in seinen Feinheiten von 
Ortschaft zu Ortschaft unter scheidet, ein. 
Im Anschluss erwarteten die Gruppen ver-
schiedene Eifeler Köstlichkeiten – von 
der Brotzeit über Döppekooche bis hin 
zur Kaffee tafel. 

Den Auftakt machte der „Spazeerjank 
mot enem Drommerter“ (Spaziergang 
mit einem Dreiborner): Der Wald- und 
Wanderführer Georg Gerhards erwan-
derte mit den Teilnehmenden die Drei-
borner Hochfläche im Herzen des Nati-
onalparks Eifel und brachte ihnen bei 
der dreistündigen Wanderung den ganz 
eigenen Dialekt des Ortes Dreiborn (op 
Platt „Drommer“) nahe. Bei einem Ab-
stecher zur Rothirsch-Aussichtsempo-
re konnten die Teilnehmenden sogar 
die Rothirsche bei ihrer Brautschau be-
obachten, bevor original „Eefeler Döp-
pekooche“ zum Abschluss im Café 
Kupp 19 in Drommer serviert wurde.

TOURISMUS

Mir kalle Platt

TOP
MARKEN

u.a.
BIKEFITTING

BODYSCAN

ERGONOMIEBERATUNG

VERKAUF, SERVICE, ZUBEHÖR, BIKE-LEASING, NOX CYCLES TESTCENTER

Bahnhofstraße 1 · 53947 Ne� ersheim
Tel. 02486 1000 · www.projekt.bike

Die Wanderung in und um Olef bot neben Anekdoten und historischen Fakten auch weite Ausblicke – hier auf den Lützenberg.



„Mött Lendens Jerett noh Jemöngk“ (Mit Gerd Linden nach 
Gemünd) hieß es am 26. August und 17. September: Vom 
Treffpunkt in „Jemöngk“ (Gemünd) ging es zunächst mit dem 
Bus nach „Wollefjaade“ (Wolfgarten). Durch die Nationalpark- 
Wälder, deren Geschichte untrennbar mit der Holzköhlerei ver -
bunden ist, wanderten die Gruppen zurück nach Gemünd und 
erfuhren von dem Köhlermeister und Waldführer Gerd Linden 
aus Düttling allerlei Spannendes und Wissenswertes über die 
Natur sowie das historische Handwerk zur Gewinnung von 
Holzkohle, verbunden mit Anekdoten und Erzählungen. In der 
Jugendherberge Gemünd Vogelsang erwartete die Teilneh-
menden eine reichhaltige Eifeler Brotzeit zur Stärkung.

Der „Spazeerjank in unn öm Uhleff“ (Spaziergang in und um 
Olef) mit Peter Michalski und Jürgen Scory bildete am 23. 
September den Abschluss von „Mir kalle Platt“: Die zwei-
stündige Wanderung startete auf dem historischen Dorfplatz 
mit seinen sorgfältig restaurierten Fachwerkhäusern und der 
gotischen Pfarrkirche St. Johann Baptist. Bei der Umrundung 
des Ortes passierten die Teilnehmenden Bachtäler und typische 
Baumbestände. Währenddessen wurde auch die ein oder  
andere Anekdote über das Dorf am gleichnamigen Fluss zum 
Besten gegeben. Zurück in der Dorfmitte empfingen die Bürger-
gemeinschaft Olef e.V. und die Frauengemeinschaft Olef/ 
Nierfeld die Teilnehmenden im Pfarrheim mit einer Kaffee-
tafel mit hausgemachtem Kuchen.

Über „Mir kalle Platt“: Die geführten Wanderungen fanden im 
Rahmen der kreisweiten Kampagne „Mir kalle Platt“ der 
Nordeifel-Tourismus GmbH statt. Veranstalterin war die GfW 
Schleiden mbH in Kooperation mit den Ortgruppen Dreiborn, 
Schleiden und Gemünd des Eifelvereins. 

Ideengeber und Urheber waren Günter Hochgürtel und Landrat 
Markus Ramers in Zusammenarbeit mit Mundart-Spezialist 
Manni Lang. Ermöglicht wurde „Mir kalle Platt“ durch den 
Hauptsponsor, die VR-Bank Nordeifel, die Unterstützung des 
Kreises Euskirchen sowie durch die Förderung des Ministeriums 
für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen 
mit dem Regionalen Kultur Programm NRW.

TOURISMUS 27

GfW Schleiden mbH 
Tourist Information im Nationalpark Eifel
Dreiborner Straße 59 // 53937 Schleiden
z 02444 2011 //   schleiden.eifel 
tourismus@schleiden-eifel.com 

i

Wald- und Wanderführer Georg Gerhards (rechts) bei der 
Rotwildbeobachtung in der Aussichtsempore.

Köhlermeister und Waldführer Gerd Linden erklärt das  
Verfahren zur Lohgewinnung mittels eines Lohlöffels. Gerberlohe 
bezeichnete die zum Gerben verwendete, tanninhaltige Baumrinde,  
welche zur Lederherstellung verwendet wurde.

Eifeler Brotzeit mit regionalen Produkten umliegender Betriebe und Höfe in 
der Jugendherberge Gemünd Vogelsang. 
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Am 19. Oktober eröffnete in der Schleidener Innenstadt das 
Fachgeschäft für Kommunionmode.

„Als mein Mann und ich für unsere Tochter ein Kommunionkleid 
suchten, mussten wir feststellen, dass es im Umkreis leider 
kein Fachgeschäft für Kommunionmode mehr gibt. Man muss 
schon in die Großstädte fahren, um fündig zu werden“, berichtet 
Melanie Rach, Inhaberin von KLEINES WEISSES. Die Leiden-
schaft für die weißen Kleider hatte sie sofort gepackt und damit 
war die Idee, einen eigenen Laden zu eröffnen, geboren. 

Aus dem Gedankenspiel wurde schnell ernst, als Rach der 
Einladung eines Herstellers zu einer Messe folgte, bei der ver-
schiedene Firmen ihre neuesten Kollektionen präsentierten: 
Hier setzte sie nun ihren Plan in die Tat um – die Bestellungen 
wurden aufgegeben und Kleider geordert. „Ich habe das 
Leuchten in den Augen meiner Tochter geliebt, als sie ihr 
Traumkleid gefunden hat. Dieses Leuchten möchte ich vielen 
weiteren Mädchen schenken und freue mich schon sehr darauf 
dieses Abenteuer mit meinen Kundinnen zu erleben“, so die 
Inhaberin. 

Nach fast vollständig abgeschlossener Sanierung des Flut-
schadens erstrahlt das Ladenlokal in der Sleidanusstraße, 
welches vormals das Geschenkartikelgeschäft Rach beher-
bergte, in neuem Glanz: In freundlichem und hellem Ambiente 
werden bei KLEINES WEISSES nun Mädchenträume wahr. 
Eine vorherige Terminvereinbarung sei jedoch unbedingt er-
forderlich, erklärt Melanie Rach: „So haben wir genügend Zeit 
und können uns voll und ganz auf die eine Kundin konzentrieren.“ 
Termine können online unter www.kleinesweisses.de gebucht 
werden. Über die Social Media-Kanäle Instagram und Facebook 
bleiben Interessierte unter kleines.weisses stets informiert.

„Wir bieten bei KLEINES WEISSES eine Auswahl für jeden  
Geschmack und jedes Budget. Um dies sicherzustellen, arbei-
ten wir mit verschiedenen Händlern zusammen“, führt Rach 
aus. Neben den Kleidern findet man auch die passenden  
Bolero-Jäckchen, Schuhe sowie Accessoires, wie Haarschmuck 
und Taschen, um das Outfit komplett zu machen. Verschiedene 
Längen, Töne und Stoffe machen jedes Kleid einzigartig. Auch 
für die Mädchen, die an ihrer Kommunion kein Kleid tragen 
möchten, bietet Melanie Rach geschmackvolle Alternativen: 
„Derzeit liegen schicke Hosen mit passenden Oberteilen im 
Mix-and-Match-Prinzip im Trend. Jedes Kind ist anders und 
das ist auch gut so. Wir werden für jeden etwas Passendes 
finden, denn am Kommunionstag soll sich das Mädchen 
rundum wohl in ihrem Outfit fühlen und dafür bin ich da!“

KLEINES WEISSES

KLEINES WEISSES
Inh. Melanie Rach 
Sleidanusstraße 1a // 53937 Schleiden
Mobil 0151 21211889
hello@kleinesweisses.de 
www.kleinesweisses.de 

Öffnungszeiten
Termine nach Vereinbarung 
(auch online möglich).
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WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Am 17. August lud die GfW Schleiden mbH 
zum ersten Unternehmensdialog.

Gemeinsam mit dem Mittelstand-Digital Zentrum 
Ländliche Regionen, der Dienstleistungsgenos-
senschaft Eifel DLG eG (DLG Eifel) und der in 
Dreiborn ansässigen Firma Sascha Hörr Edel-
stahlhandel e.K. empfing die GfW Schleiden mbH 
am 17. August Vertreter:innen des produzieren-
den und weiterverarbeitenden Gewerbes sowie 
des Handwerks zum ersten Unternehmens-
dialog. 

Der Unternehmensdialog ist ein neues Kontinu-
um der Wirtschaftsförderungsgesellschaft GfW 
Schleiden, welches mit dem Impuls zum Thema 
„Digitale Transformation im länd lichen Raum“ 
gestartet ist. 

Die Digitalisierung ist in aller Munde. Doch welche 
Chancen ergeben sich daraus für Unternehmen, 
insbesondere vor dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels und spezifisch für den länd-
lich geprägten Raum? Wo liegen die Herausforderungen bei 
der Einführung digitaler Lösungen und wie können diese indivi-
duell, gewinnbringend und nachhaltig implementiert werden? 

Beginnend mit einem Rundgang im Dreiborner Betrieb Hörr 
Edelstahl konnten die rund 20 teilnehmenden Unternehmens-
vertreter:innen die digitale Transformation sodann hautnah 
erleben: Eindrucksvoll schilderten die Inhaber Sabine und  
Sascha Hörr die Prozesserleichterungen durch digitale Kom-
ponenten. Anschließend stellte Dr. Martin Stein, Leiter des 
Mittelstand-Digital-Zentrums am Standort Sankt Augustin, in 
seinem begeisternden Impulsvortrag Erfolgsgeschichten der 
digitalen Transformation vom ersten Schritt bis hin zu Groß-
projekten vor und erläuterte die Angebote des Zentrums für 
den kleinen und großen Transformationsprozess. Untermalt 
wurden die Ausführungen von Praxisbeispielen des produzie-
renden und weiterverarbeitenden Gewerbes, die es ermög-
lichen, den Themenkomplex rund um die digitale Transforma-
tion, verbunden mit der Nutzung von künstlicher Intelligenz 
(KI), pragmatisch und auf einer praktischen Unternehmens-
ebene zu betrachten. 

„Wir freuen uns sehr, dass gleich zwei höchst interessante 
Angebote für die Unternehmen des Stadtgebiets sowie die 
Mitgliedsunternehmen der DLG Eifel als Ergebnis des Abends 

erwachsen sind“, so Bianka Renn, Geschäftsführerin der GfW 
Schleiden. Einblicke in die Möglichkeiten und Anwendungen 
des KI-basierten Chatbots ChatGPT konnten interessierte  
Unternehmensvertreter:innen bei einem am 19. Oktober statt-
findenden Workshop auf Vogelsang gewinnen. Eine weitere 
Vereinbarung des Abends ist die individuelle Digi-Tour in die 
interessierten Unternehmen (siehe Infokasten).

Der abschließende Netzwerkaustausch rundete den ersten 
Unternehmensdialog ab – Gastgeber Sascha Hörr fasste den 
Abend zusammen: „Ein Zusammentreffen toller Menschen 
und jeder Menge Inspirationen.“

Digitale Transformation im ländlichen Raum
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Rund 20 Unternehmensvertreter:innen nahmen am ersten Unternehmensdialog der GfW 
Schleiden in den Räumlichkeiten der Dreiborner Firma Hörr Edelstahl teil. 

JETZT VORMERKEN: Digi-Tour – Beratungsbesuch zu  
Digitalisierungsprojekten in Ihrem Unternehmen
Als Ergebnis des ersten Unternehmensdialogs ist derzeit  
die Digi-Tour in Kooperation mit dem Mittelstand-Digital 
Zentrum Ländliche Regionen in Erarbeitung. Gemeinsam mit 
Ihnen ermitteln die qualifizierten Mitarbeitenden des Zent-
rums individuell und kostenfrei potenzielle oder gewünschte 
Prozesse für eine Digitalisierung in Ihrem Unternehmen und 
begleiten Sie in der Transformation.

Interessierte Unternehmen können sich via wirschaft@
schleiden-eifel.com unter Nennung der Unternehmens-
ausrichtung sowie einer kurzen Skizzierung der zu 
betrach tenden Fragestellung anmelden. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

GfW Schleiden mbH // Bianka Renn
Blankenheimer Straße 2 // 53937 Schleiden
z 02445 89-442 //   schleiden.eifel 
wirtschaft@schleiden-eifel.com

i
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Verpackungen nach Maß – 40-jähriges Firmenjubiläum. 

Als Hersteller von Transport- und Schutzverpackungen aus 
Karton und Wellpappe entwickelt und produziert die Gemünder 
Firma KTS maßgeschneiderte Lösungen für die Industrie und 
das produzierende Gewerbe: „Wir sind ein Nischenanbieter 
für individuelle Lösungen, die große Werke nicht anbieten 
können“, erklärt die Geschäftsführerin Verena Andree-Schwarz.

An den Feierlichkeiten zum 40-jährigen Firmenjubiläum am 
Freitag, den 8. September nahmen 60 geladene Gäste teil. 
Während des Betriebsrundgangs erhielten die Kunden und 
Geschäftspartner Einblicke in die Fertigungsverfahren und 
-möglichkeiten, in das Konfektionsangebot, bei welchem die 
Verpackungen für den Kunden voreingerichtet werden, sowie 
in die Historie des Unternehmens. Der Familienbetrieb blickt 
nämlich auf langjährige Erfahrung zurück: „Wir feiern in diesem 
Jahr nicht nur unser 40-jähriges Bestehen, sondern auch 150 
Jahre Eifeler Pappenfabrik, deren Anfänge auf das Jahr 1873 
zurückgehen“, führt Andree-Schwarz aus und fügt lächelnd 
hinzu: „Eigentlich sind es sogar drei – ich selbst werde bald 
40 Jahre.“ 

Gegründet im Jahre 1983 in Siegburg als Händler für Ver-
packungsmaterialen, betrieb KTS bis zu sieben Filialen – von 
Leichlingen im Bergischen bis ins hessische Bischofsheim. 
Mit dem Erwerb der Eifeler Pappenfabrik Ende der 1980er- 
Jahre wurde der Firmensitz nach Gemünd verlegt und das  
Betriebsgelände um zwei neue Hallen mit einer Gesamtfläche 
von 2.800 Quadratmetern erweitert. 2013 ging die Eifeler  
Pappenfabrik schließlich ganz in der KTS auf: „In diesem Jahr 
schlossen wir sodann die letzte Filiale, legten uns auf  
Gemünd als einzige Niederlassung fest und zogen alle  
Kompetenzen an diesen Standort heran“, erinnert sich die  
Geschäftsführerin. Auch heute halte man weiterhin am Stand-
ort fest: „Wir sehen das große Entwicklungs potenzial und  
investieren stetig in den Ausbau sowie die Innovation.“  
Beispielsweise sei KTS durch den Obergraben in der Lage, 
mittels der Wasserkraft eigenen Strom zu erzeugen. Die  

Nutzung dieser erneuer-
baren Energie wolle man 
künftig noch weiter ent-
wickeln. 

Mit dem Eintritt von  
Verena Andree-Schwarz 
in die Geschäftsleitung 
vor acht Jahren wurde 
ein Generationswech-
sel voll zogen: „Seither 
haben wir den Ma-
schinenpark mo der-
nisiert, das Produkt-
sortiment verändert 
und sowohl den Ver-
trieb als auch die Fer-
tigung ausgeweitet.“ 

Als Mitglied der Dienst leistungs ge nossenschaft Eifel DLG  
Eifel eG habe man sich zudem der Zukunftssicherung der  
Region als Wirtschafts- und Lebens raum der Mitarbeitenden 
verschrieben: „Angesichts des Fachkräftemangels suchen 
wir Vernetzung und Austausch, um gemeinsam mit der DLG 
den Standort zu stärken und ihn als attraktive Arbeitsregion 
zu präsentieren“, erklärt Andree-Schwarz, die derzeit 20 
festangestellte Mitarbeitende beschäftigt, und fügt bekräfti-
gend hinzu: „Wir blicken positiv in die Zukunft und sind auf 
Wachstumskurs – trotz der Herausforderungen, vor denen 
die Industrie steht.“

KTS Verpackungen GmbH  

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

KTS Verpackungen GmbH
Kölner Straße 24-26 // 53937 Schleiden
z 02444 8560 // verkauf@kts-verpackungen.de
www.kts-verpackungen.de 

i

Verena Andree-Schwarz bei den Feierlichkeiten zum 40-jährigen Betriebsjubiläum.

Betriebsgelände der KTS Verpackungen GmbH im September 2023.Betriebsgelände der Eifeler Pappenfabrik.



Die GfW Schleiden mbH lädt am 8. November zum kostenfreien 
Workshop rund um die Macht der Fotos in der touristischen 
Kommunikation.

Ein Bild sagt bekanntlich mehr als tausend Worte, dies gilt 
auch für die Tourismuswirtschaft: Ob Produkt-, Zimmer- oder 
Destinationsfotografie – die Relevanz hochwertigen Bild ma -
te rials steigt. So lösen ausdrucksstarke Fotografien ausführ-
liche Beschreibungstexte ab und das Buchungsverhalten wird 
mehr und mehr durch die bildlastigen sozialen Netzwerke so-
wie Internetseiten gesteuert. 

Der Fotoworkshop für touristische Leistungsträger:innen 
setzt genau dort an: Beginnend mit einem circa einstündigen 
Vortrag über den Einsatz und die Relevanz qualitativen Bild-
materials in der Tourismuswirtschaft, die Macht der Fotos 
und die richtige Zielgruppenansprache, lernen die Teilnehmer: 
innen zunächst die theoretischen Grundlagen, welche sie an-
schließend mit einfachen Mitteln in die Praxis umsetzen. Der 
Schwerpunkt des Workshops liegt auf der ausdrucksstarken 
touristischen Kommunikation auf den Social Media-Plattfor-
men, im Web sowie in Prospekten.

Als Dozenten konnte die GfW Schleiden den Fotografen und 
Berufsmusiker Frank Wiesen gewinnen: Seit über 25 Jahren ist 
er als Trompeter in verschiedenen Produktionen und Ensem-
bles tätig. Im Zuge dessen ergaben sich erste Shootings bei 
großen Bühnenproduktionen und Konzerten, die ihn bestärkten, 
seine zweite Leidenschaft ebenfalls zum Beruf zu machen. Als 
Businessfotograf unterstützt er seither Unternehmen und 
Selbstständige dabei, ihre Sichtbarkeit und den Bekanntheits-
grad durch hochwertige Bilder nachhaltig zu steigern. 

Fotoworkshop für touristische 
Leistungsträger:innen
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GfW Schleiden mbH // Bianka Renn
Blankenheimer Straße 2 // 53937 Schleiden
z 02445 89-442 //   schleiden.eifel 
wirtschaft@schleiden-eifel.com
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BIS 03.11. ANMELDEN: FOTOWORKSHOP FÜR 
TOURISTISCHE LEISTUNGSTRÄGER:INNEN
Interessierte Leistungsträger:innen sind eingela-
den, sich bis zum 3. November per E-Mail unter 
wirtschaft@schleiden-eifel.com zu dem Workshop 
anzumelden:

Datum: Mittwoch, 8. November 2023
Uhrzeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Dauer: 3 Stunden 
Ort: Vogelsang IP – Tagungszentrum, Raum Neels

Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei, lediglich die 
Parkgebühren sind durch die Teilnehmenden zu entrichten. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Wir bieten über unsere übliche persönliche Beratung hin-

aus vertiefende Seminare und Webinare zu verschiede-

nen, folgenden Themen an. Gerne können Sie uns auch 

ein Wunschthema nennen. Sagen Sie uns Ihr Interesse 

an einem Thema per Mail oder Telefon.

IM

Tel.: 02445 85 2222
info@apo-schleiden.de
Blumenthaler Str. 19, 53937 Schleiden

3€
-COUPON
für alle Erkäl-

tungsprodukte*

Wir sagen
zu unserem

Danke!
1-JÄHRIGEN
BESTEHEN!

· Blutdruck · Allergie · Hautekzem · Ihr Thema?

· Diabetes · Abnehmen · Wundmanagement

WIR INFORMIEREN SIE!

* Gilt nur für nicht-verschreibungspflichtige Medikamente.
  Coupon herausschneiden und mitnehmen. Nur einmalig einlösbar. 
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- Altes neu entdecken -

Exponiert und terrassenförmig angelegt am Ruppenberg prä-
sentiert sich das heutige Rathaus von Schleiden. Hohe Decken, 
lange Korridore und ein imposantes Treppenhaus im soge-
nannten Haus A vervollkommnen den in seiner Schlichtheit 
beeindruckenden dreiflügeligen Baukomplex. 

Das Gebäude blickt auf eine ereignis reiche Geschichte zurück. 
Errichtet in den Jahren 1913/1914 als Landratsamt, vereinte 
es das Wohnhaus des Landrats (heute Haus B) mit dem Ver-
waltungstrakt (heute Haus A). Die gesamte Anlage glich in ih-
rem Aufbau einem Gutshof. Verbunden wurden die beiden 
Trakte im Süden durch einen Zwischenbau zu Re prä -
sentationszwecken, in welchem sich der große Kreissaal befand 
(heute: Ratssaal). Nach Norden wird der Hof abge schlossen 
durch eine Pergola und das Pförtnerhäuschen, welches durch 
die Erweiterung des Verwaltungstraktes nach Norden im Jahr 
1936 seinen selbstständigen Charakter einbüßte.

Die Dienstwohnung des Landrats war nicht, wie sonst üblich, 
in der obersten Etage des Landratsamts untergebracht. Son-
dern es wurde ein eigenständiges Wohnhaus errichtet, dass 
über den Kreissaal (heute Ratssaal) mit dem Verwaltungs-
trakt verbunden war. Das Erdgeschoss (heute Nebenstelle 
Straßenverkehrsamt) und der Keller des Verbindungs trakts 
umfassten eine große Küche, Räume für das hausinterne 
Dienstpersonal sowie eine Werkstatt für den Dienstfahrer, 
eine Heizungsanlage und die Verwaltungsregistratur (Akten-
ablage) untergebracht. Die erste Etage des Wohngebäudes 
(heute Nebenstelle der Kreisverwaltung Euskirchen) verfügte 
über zwei prächtige Repräsentationsräume für den Landrat 
und seine Ehefrau. Am Ende des langen Korridors befand 

sich der Speisesaal des Landrats, der eine Verbindungstür 
zum Kreissaal hatte. Bei Festlichkeiten konnten die Kreisab-
geordneten direkt aus dem Kreissaal in den Speisesaal gelan-
gen, um hier zu dinieren. Über den mit Teppichen ausgelegten 
Treppenaufgang gelangte man in die Privaträume der landrät-
lichen Familie in der zweiten Etage (heute Räume des Fach-
bereichs 2). Das Arbeitszimmer des Landrats, welches im 
Verwaltungstrakt lag und einen direkten Zugang zum Kreis-
saal und dem rückwärtigen Garten hatte, dient auch heute 
noch der Verwaltungsspitze, dem Bürgermeister, als Büro. 

Nach der Zerstörung durch Bombenangriffe Ende des 2. Welt-
krieges kam es zu umfangreichen Instandsetzungsmaßnahmen 

Vom Landratsamt zum Rathaus
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Errichtung des Landratsamts des ehemaligen Kreises Schleiden  (heute: Rathaus der Stadt Schleiden), 1913. Aus SA SLE, Bildsammlung, FO 27: 

StA Schleiden, Bildsammlung: Luftbild der Kreisverwaltung, 
1957



in der Nachkriegszeit unter weitgehender Wahrung der äußeren 
Gestalt. Da der Platz bald nicht mehr ausreichte, wurde 
1957–1959 für das Kreisgesundheitsamt ein Anbau an den 
Verwaltungstrakt errichtet. Dieser musste knapp zehn Jahre 
später um eine weitere Etage aufgestockt werden. Da im 
Kreishaus weiterhin Platzmangel herrschte, wurde die Dienst-
wohnung des Oberkreisdirektors aufgelöst. Weiter südlich 
auf dem Ruppenberg wurde für ihn Anfang der 1960er Jahre 
ein neuer Dienstwohnsitz errichtet. Lang konnte der Ober-
kreisdirektor darin nicht wohnen. Nach der Kommunalen 
Neugliederung im Jahr 1972 und der Auflösung des eigen-
ständigen Kreises Schleiden zog die Stadtverwaltung der 
neugeschaffenen Stadt Schleiden in das vormalige Kreisver-

waltungsgebäude. Im Jahr 2013 wurde das Kreisneben ge-
bäude aus den 1950er/1960er Jahren abgerissen. An seine 
Stelle kamen ein Parkplatz und ein Autoschilder-Container. 
Nun erstrahlt der Gebäudekomplex wieder in seiner fast  
ursprünglichen geschlossenen Form.

Quellen:  F. R. Vogel, „Das Landratsamt in Schleiden in der Eifel“, in: Deutsche 
Bauhütte 43-44, 1916, S. 356-363. // R. Schmitz-Ehmke und B. Fischer, „Die 
Bau- und Kunstdenkmäler des Kreises Euskirchen. Stadt Scheiden“, S. 88-90.

Stadtarchiv Schleiden.
Nicole Gutmann // z 02445 89-142
archiv@schleiden.de

i

Das Landratsamt Schleiden kurz nach Fertigstellung im Jahr 1915. Aus: Vogel, Landratsamt Schleiden, 1916, S. 357 oben 

Speiseraum des landrätlichen Wohnhauses mit Blick auf den  
Wintergarten. Aus: Vogel, Landratsamt Schleiden, 1916, S. 361 unten.

Flur des landrätlichen Wohnhauses, geradezu befindet sich der 
Speiseraum. Aus: Vogel, Landratsamt Schleiden, 1916, S. 360 oben
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Bereits in den frühen Nachkriegsjahren keimte die Begeiste-
rung für Motorsportveranstaltungen auf. Massen strömten 
zum Nürburgring – oft mit Zelt und ordentlich Proviant – um 
ihren Idolen zuzujubeln. Es waren jedoch nicht nur die interna-
tionalen großen Namen des Automobil- und Motorradsports, 
sondern auch auf nationaler und regionaler Ebene wurde in-
tensiv Motorsport betrieben. Viele erinnern sich an die Gemün-
der Robert Hilger (Motorrad) oder Adi Heinrichs, der sogar in 
der Motorradweltmeisterschaft – und später bei Solo-Lang-
streckenrennen – beachtliche Erfolge vorweisen konnte. Wei-
tere Fahrer wie Ernst Rätz (Formel-Rennwagen), Theo Milz oder 
aktuell Georg Weiss aus Monschau (beide Tourenwagensport) 
hielten bzw. halten noch heute die Fahnen der Eifeler Motor-
sportaktivitäten hoch. 

Einer der wenigen, die sich motorsportlich sowohl auf zwei 
als auch auf vier Rädern bewegt haben, war der 1924 geborene 
Kurt Louis aus Olef. Anfang der 50er Jahre fing alles mit einer 
kleinen 98ccm Rennmaschine an, die aber recht schnell einer 
leistungsstärkeren 500ccm Maschine weichen musste. 

Benzin im Blut – Der Rennfahrer Kurt Louis 

Geschichtsforum Schleiden e.V.
Ralf Louis // z 0174 9255039
Siegfried Scholzen // z 02445 1884

 redaktion@gf-sle.de // www.gf-sle.de   
Die Krönung eines erfolgreichen Renntages … der Platz auf dem Podium. 
Rechts Kurt Louis.

Start zum 500ccm-Rennen in Lorch/Main, 1953. Kurt Louis (links) mit der Startnummer 10.

GESCHICHTE



Nach berufsbedingter „Motorsportpause“ ging’s Anfang der 
60er Jahre im Automobilsport weiter. Sowohl als Privatfahrer 
mit eigenem Wagen, als auch als Stammfahrer eines eng mit 
dem Hause BMW in München verbundenen, am Nürburgring 
ansässigen Teams, wurden zahlreiche nationale und interna-
tionale Rennen mit teilweise beachtlichen Erfolgen bestritten. 

Schnelle Motoren waren zeitlebens die Leidenschaft von Kurt 
Louis. Bereits mit 20 Jahren erhielt er die Pilotenlizenz,  
danach ging es auf die Rennstrecke. Auch nach Beendigung 
der aktiven Zeit als Motorsportler blieb er ein großer Motor-
sportenthusiast und bewegte sich mit jedweden Fahrzeugen 
gerne recht flott auf den kurvenreichen Eifeler Straßen. 

Ein Beitrag von Ralf Louis

Hinweis
Ein umfassender und reichhaltiger Artikel über den Rennfah-
rer Kurt Louis wird im Jahresheft 2024 des Geschichtsforums 
veröffentlicht. Das Heft erscheint im November 2023 und ent-
hält neben dem angekündigten Artikel eine Vielzahl weiterer 
Beiträge zur Regionalgeschichte.
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Auf dem Martini-BMW Prototypen (vorne) beim 12 Stunden-Rennen auf 
dem Nürburgring, 1963.

Vorbereitung auf das Burgring-Rennen Monschau. 1951. 
v.r.: Herbert Louis, Kurt Louis, Kurt‘s spätere erste Ehefrau Maria.

VW Werkstatt-Service und Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen

- Service e-Fahrzeuge
-  Verkauf neue und 

gebrauchte 
Elektrofahrzeuge 

-  Ladestation mit 
Schnellladevorrichtung

Gemeinsam 
nachhaltig 
denken

Ihr Volkswagen Servicepartner im Nationalpark Eifel

Autohaus Vossel KG
Heerstraße 54, 53894 Mechernich
Tel. 02443 3106 0 info@autohaus-vossel.de, www.autohaus-vossel.de

Autohaus Vossel Volkswagen Economy Service
Hermann-Kattwinkel-Platz 7, 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 02444 2212

1 Ausgenommen sind: Aktionsangebote, Motorschäden, Getriebeschäden, Marderbisse und Unfallschäden.

Für die Dauer von 3 Jahren erhält Ihr Volkswagen bei allen Wartungs- und Verschleißreparaturen einen Nachlass von 20% auf Materialkosten
(oder Lohnkosten oder Material- und Lohnkosten), außer Räder/Reifen.1

Die Economy Service Karte 4+
Attraktive Rabatte für Ihren Volkswagen ab 4 Jahren

Das Plus
mit vielen Vorteilen

Ihr Volkswagen Servicepartner im Nationalpark Eifel

Autohaus Vossel KG
Heerstraße 54, 53894 Mechernich
Tel. 02443 3106 0 info@autohaus-vossel.de, www.autohaus-vossel.de

Autohaus Vossel Volkswagen Economy Service
Hermann-Kattwinkel-Platz 7, 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 02444 2212

1 Ausgenommen sind: Aktionsangebote, Motorschäden, Getriebeschäden, Marderbisse und Unfallschäden.

Für die Dauer von 3 Jahren erhält Ihr Volkswagen bei allen Wartungs- und Verschleißreparaturen einen Nachlass von 20% auf Materialkosten
(oder Lohnkosten oder Material- und Lohnkosten), außer Räder/Reifen.1

Die Economy Service Karte 4+
Attraktive Rabatte für Ihren Volkswagen ab 4 Jahren

Das Plus
mit vielen Vorteilen
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Alle reden von Energiesparen und - wende. Was bedeutet das 
für uns im Alltag? Welchen persönlichen Nutzen haben wir 
davon? Wie kann ich effizient Wärme erzeugen? Wie komme 
ich an Fördermittel? Wie kann ich mein Gebäude sanieren und 
gleichzeitig den regionalen Charakter erhalten? Der Sanie-
rungstreff Kreis Euskirchen hilft interessierten Eigenheimbe-
sitzer:innen und Mieter:innen diese Fragen zu beantworten. 
Die Teilnehmenden werden umfassend über Einsparmöglich-
keiten, Förderung und neue Technologien informiert. Eigen-
heimbesitzer:innen mit der Absicht zu sanieren, sollen qualifi-
ziert auf die Sanierung ihres Wohngebäudes vorbereitet 
werden.

Der Sanierungstreff Kreis Euskirchen wird organisiert durch 
das interkommunale Klimaschutzteam, bestehend aus Ver-
treter:innen der Gemeinden Blankenheim, Dahlem, Hellenthal, 
KaII, Nettersheim, Weilerswist, den Städten Bad Münstereifel, 

Euskirchen, Schleiden und des Kreises Euskirchen. Die Veran-
staltungen finden digital über Zoom statt. Die Zugangsdaten 
erhalten Sie nach der Anmeldung per Mail. Eine Installation 
von Zoom ist nicht zwingend erforderlich. Sie können der Ver-
anstaltung auch über den Veranstaltungslink beitreten.

Denkmalschutz und energetische Sanierung
Referent: Christoph Commes, Architekt und Zimmerer 
Termin November Mi 08.11.2023  // 18:30 Uhr
Anmelden können Sie sich über den folgenden Link: https://
beteiligung.nrw.de/portal/kreis-euskirchen

Bürgermeister Ingo Pfennings hat in Zusammenarbeit mit 
dem Portal Geras24 eine Schulungsinitiative gestartet, um 
den Bürger:innen das Thema digitale Dokumenten  vorsorge 
und die damit einhergehenden Vorteile für etwaige Notfälle 
vorzustellen. Die in Deutschland entwickelte Plattform Geras24 
ermöglicht es, die Dokumente digital zu sortieren, sicher ab-
zuspeichern und Zugriffsrechte an bestimmte Personen für 
bestimmte Fälle zu verteilen. Geras24 stellt für Bürger:innen aus 
Schleiden 250 Notfallboxen zur Verfügung, die den Bürgern 
als wertvolles Hilfsmittel in Notfällen dienen können, und  
zudem einen für zwei Jahre kostenfreien Zugang zum  
Geras24-Portal, um sämtliche Funktionen uneingeschränkt 
nutzen zu können. 

Bürgermeister Pfennings betont die Relevanz dieses Thema: 
„Wir haben in den vergangenen Jahren erleben müssen, wie 
schnell durch Brände oder Naturkatastrophen ein Notfall ein-
treten kann und in dem Zusammenhang parallel zwingend 
notwenige Unterlagen vernichtet werden können. Die digitale 
Dokumentenvorsorge schützt zwar nicht vor dem Notfall, 
kann aber für Ärzte oder Angehörige eine wichtige Informati-
onsquelle sein – dasselbe gilt für die Notfallbox als Informa-
tionsquelle für Rettungskräfte.“

Am 6. November 2023 finden im Ratssaal des Rathauses der 
Stadt Schleiden jeweils um 12:00, um 15:00 und um 18:00 
Uhr Schulungen statt. Bei diesen Schulungen wird den Teilneh-
mern gezeigt, wie sie ihre persönlichen Dokumente und Unter-
lagen sicher digitalisieren und aufbereiten können. Die Schu-
lungen dauern etwa ca. 60 Minuten und sind jeweils auf 25 
Teilnehmer begrenzt. Die Schulungsinitiative wird mit Verteil-
aktionen auf dem Wochenmarkt in Schleiden ergänzt. „Ingo 
Pfennigs setzt sich leidenschaftlich für das Wohl seiner  
Gemeinde ein,“ sagt Torsten te Paß, Gründer von Geras24. 
„Sein Engagement und seine Sorge um das Wohlergehen der 

Bürger:innen von Schleiden haben uns dazu inspiriert, mit ihm 
diese wichtige Schulungs initiative ins Leben zu rufen. Gemein-
sam möchten wir die Bedeutung einer digitalen Vorsorge 
stärken und den Bürgern von Schleiden eine wertvolle Unter-
stützung in schwierigen Zeiten bieten.“ Die Schulungs initiative 
in Schleiden soll nochmals zeigen, wie wichtig es ist, für den 
Ernstfall gut vorbereitet zu sein und seine Dokumente sicher 
zu verwalten. Die Schulung ist kostenfrei! Mit zubringen  
sind Laptop oder Tablet, sowie ein Mobiltelefon. Nach der  
Schulung dürfen die Bürger:innen in Ruhe Fragen stellen und 
bekommen direkte Unterstützung.

Kreis Euskirchen 
Andreas Glodowski // z 02251 15-406
andreas.glodowski@kreis-euskirchen.de 

i

Geras24 GmbH // Torsten te Paß
info@geras24.de // www.geras24.dei

Sanierungstreff Kreis Euskirchen

Schulungsinitiative für digitale Dokumentenvorsorge



Telekom weitet Ausbau der neuen Glasfaserinfrastruktur im 
Umfeld von Schleiden aus
· Ausbau des Glasfasernetzes in weiteren Gebieten von 

Schleiden für rund 1.300 weitere Haushalte
· Kostenfreien Hausanschluss online unter www.telekom.

de/glasfaser oder am Glasfaser-Infomobil in Schleiden  
ab dem 4. Oktober 2023 sichern

· Alte Kupfer-Anschlüsse müssen in Schleiden zeitnah 
abgeschaltet werden

Die Deutsche Telekom setzt alles daran, die Infrastruktur in 
den Hochwasser-Gebieten von Schleiden wiederherzustellen 
und zu modernisieren. „Aktuell konzentrieren wir uns auf den 
Ausbau der neuen Glasfaserinfrastruktur in der Schleidener 
Innenstadt sowie in Schleiden-Gemünd“ sagt Frank Pischke, 
Infrastrukturvertrieb Region West der Deutschen Telekom. 
„Wir sind uns der Dringlichkeit dieser Maßnahme bewusst, 
um den Betroffenen schnellstmöglich eine zuverlässige und 
zukunftsfähige Kommunikationslösung zu bieten. Als Erwei-
terung zu den bisher bekanntgegebenen Ausbaugebieten 
werden wir jetzt aber auch für 1.300 weitere Haushalte einen 
kostenfreien Glasfaseranschluss errichten“, so Pischke.

Zusätzlich zu den unmittelbar von der Flut betroffenen Gebieten, 
wird die Telekom den Glasfaserausbau auf direkt angrenzen-
de Gebiete erweitern. Dieser Schritt ist wichtig, da das durch 
das Hochwasser teilgeschädigte Kupfernetz auch in diesen 
Bereichen zeitnah abgeschaltet werden muss. 

Detaillierte Informationen zu den erweiterten Ausbaugebie-
ten erhalten alle Interessierten unter der kostenfreien Ruf-
nummer 0800 2266100 oder ab dem 4. Oktober 2023 direkt 
vor Ort in Schleiden am Glasfaser-Infomobil.

Die Expert:innen der Telekom werden ab dem 4. Oktober auf 
dem Parkplatz am Driesch zur Verfügung stehen und alle  
Fragen rund um den Glasfaserausbau, zu den anliegenden 
neuen Ausbaugebieten und den entsprechenden Produkten 
und Tarifen beantworten. 

Um den Ausbau für alle Beteiligten so unkompliziert und 
schnell wie möglich zu gestalten, ruft die Telekom alle An-
wohnenden in den genannten Gebieten auf, einen Glasfase-
ranschluss bei der Deutschen Telekom zu beauftragen. Die-
ser ist bei gleicher Leistung nicht teurer als ein alter (V)
DSL-Anschluss. 

„Wir begrüßen die Ausweitung der Ausbaugebiete im Rahmen 
des Glasfaserausbaus durch die Telekom“ betont Ingo Pfennings, 
Bürgermeister der Stadt Schleiden. „Der Ausbau der Glas-
faserinfrastruktur in den Flutgebieten und jetzt auch darüber 
hinaus, ermöglicht den Zugang zu einer modernen und zuver-
lässigen Telekommunikationsinfrastruktur, die den indivi-
duellen Anforderungen aller Anwohner:innen sowie unserer 
Betriebe auch in der Zukunft gerecht wird“, betont Pfennings.

Was jetzt wichtig ist

Der Glasfaseranschluss kommt nicht von allein ins Haus. Im-
mobilienbesitzer:innen müssen ihre Zustimmung geben. Dann 
wird das Haus kostenfrei angeschlossen. Wer zur Miete wohnt, 
muss lediglich einen Glasfaser-Tarif buchen: www.telekom.
de/glasfaser. Die Telekom kümmert sich um die Absprache 
mit dem Immobilienbesitzer:innen.

Für weitere Informationen und zur Beauftragung eines Glas-
faseranschlusses steht die Deutsche Telekom unter der kos-
tenlosen Hotline 0800 2266100 zur Verfügung.

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und den Tarifen der  
Telekom:
· Glasfaser-Infomobil auf dem Parkplatz am Driesch ab dem 

4. Oktober 2023 oder unter 0800 48 200 10 (kostenfrei)
· Telekom Shop Euskirchen, Neustraße 15, 53879 Euskirchen
· www.telekom.de/glasfaser
· Hotline 0800 22 66 100 (kostenfrei)

INFOTHEK & NEWS

Glasfaserinfrastruktur wird ausgeweitet
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Der Glasfaserausbau im Schleidener Stadtgebiet wird auf zusätzliche Ge-
biete erweitert.

Wildparkstraße 7
52385 Nideggen-Schmidt
www.auto-roeb.de

Tel.: 0 24 74 / 13 67
Fax: 0 24 74 / 17 63
info@auto-roeb.de
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Kaller Tafel sucht ehrenamtliche 
Teammitglieder

TuS Schleiden erweitert Sportangebot

Die Trendsportart Roundnet hat mit einiger Anlaufzeit nun 
auch den Weg in die Eifel gefunden. Roundnet oder (marken-
bezogen) Spikeball ist der Sport bei dem zwei Teams aus je 
zwei Spieler:innen gegeneinander antreten.

Hierbei geht es darum einen Ball mit maximal drei Berührungen 
und anschließendem Netzkontakt möglichst unspielbar zum 
gegnerischen Team zu spielen. Dabei gilt es Fehler wie „Doppel-
berührung“, „Rahmenkontakt“ oder „Netzroller“ zu vermeiden. 
Ein Spiel geht bis 21 Punkte, wobei mit zwei Punkten Vor-
sprung gewonnen wird.

Zum September 2023 wurde das Angebot des TUS Schleiden 
1908 e.V. um eine Abteilung erweitert. Mit der Gründung der 
Roundnet Gruppe verfügt der TUS nun über nicht weniger als 
26 Abteilungen und stellt sich hiermit auch im Bereich „Trend-
sport“ breiter auf.

Die Sportler:innen treffen sich montags um 19:00 Uhr auf der 
Empore der frisch renovierten Oleftal-Halle in Schleiden und 
bei sommerlichen Temperaturen auf beliebigen Freiflächen 
im Stadtgebiet.

Die Verantwortlichen freuen sich über interessierte Mitspieler: 
innen ab 18 Jahren, eine Vorerfahrung im Bereich Ballsport 
ist sicherlich von Vorteil jedoch nicht zwingend erforderlich. 
Der Umgang mit dem neun Zentimeter großen Ball und dem 
91 Zentimeter kleinen Spielfeld, sowie die „Spielregeln“, werden 
während der Einheit spielerisch vermittelt Ein Probetraining 
ist natürlich auch für „nicht TUS Mitglieder“ möglich und  
erwünscht, wobei bei langfristigem Interesse eine TUS Mit-
gliedschaft erforderlich ist.

Roundnet in der Eifel

Seit vielen Jahren sammelt die „Kaller-Tafel e.V.“ Lebensmittel 
bei Verbrauchermärkten und Bäckereien ein, um sie an Hilfs-
bedürftige zu verteilen. Dafür ist eine Vielzahl von freiwilligen 
Helfer:innen notwendig, insbesondere weil angestrebt wird, 
die Arbeitseinsätze auf einen Vormittag wöchentlich pro  
Person zu beschränken. Wer bereit ist, regelmäßig einen  
kleinen Teil seiner Freizeit für einen gemeinnützigen Zweck zu 
opfern, möge sich gerne bei der „Kaller-Tafel“ melden. Gesucht 
werden Fahrer- und Beifahrer:innen für die Lieferwagen sowie 
helfende Hände für das Sortieren bzw. Verlesen der Ware und 
für die Ausgabe an die Tafelkunden. 

Weitere Informationen zur Arbeit der „Kaller-Tafel e.V.“ finden 
Sie unter www.kaller-tafel.de. 

Rufen Sie gerne an unter 02441 9943434 bzw. mobil 0157 
75231498 (besetzt Mo–Fr. 8.00 bis 11.00 Uhr) oder schrei-
ben Sie eine E-Mail an kaller-tafel@t-online.de.

AHR-HEIZÖL-SERVICE
Mineralölhandel Roland Hennig

Hüttenstraße 18 • 53945 Blankenheim • 0800 1001752 (gebührenfrei)
hennig@ahr-heizoel-service.de • www.ahr-heizoel-service.de

Tel.: 0 26 97 / 73 25
Service für Heizöl in Premium Qualität • Heizung • Tank

Kölner Straße 30

Eifeler Ofenland e.K.

Kamin-Öfen  -  Pellet-Öfen

53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de



Die Spielplätze auf dem Lützenberg in Olef und in Nierfeld 
erstrahlen in neuem Glanz – Verein und  Spielplatzinitiativen 
kümmern sich künftig um die Pflege und Unterhaltung

Auf dem Spielplatz auf dem Lützenberg in Olef hat sich in den 
letzten Monaten viel getan: Im Rahmen der Modernisierung 
hat die Spielplatzinitiative gewaltige Erdmassen bewegt und 
Steine aus dem Weg geräumt. 
 
Was das Team der Spielplatzinitiative Lützenberg in zwei  
Monaten Bauzeit auf die Beine gestellt habe, könne  sich  
sehen lassen, freut sich Stefan Groß Vorsitzender der Bürger-
gemeinschaft Olef. „Wir können auf eine anstrengende, aber 
auch schöne Zeit zurückblicken.“ „Vieles haben wir uns an-
fangs einfacher vorgestellt und die meiste Zeit haben wir mit 
Regen und Schlamm gekämpft“, erzählt Groß weiter. Zwi-
schenzeitlich musste das Team die eigentlichen Bauarbeiten 
unterbrechen und hat stattdessen zwei Wochen lang Draina-
gerohre verlegt, um das Wasser abzuführen. Das waren Arbei-
ten, die man heute nicht mehr direkt sehe, die aber große Wir-
kung zeigten. Das Projekt ist während der Bauphase durch 
neue Ideen weitergewachsen: So wurden neben der Montage 
der neuen Spielgeräte, neue Treppen gebaut und neue Ball-

fangzäune aufgestellt. Es wurden mindestens 15 Kubikmeter 
Beton verarbeitet, über 200 Tonnen Perlkies verteilt und min-
destens 1000 ehrenamtliche Arbeitsstunden geleistet. Von 
der Planung bis zur Fertigstellung hat es über ein Jahr gedau-
ert. Finanziert wurde das Projekt über großzügige Spenden, 
aber auch durch finanzielle Unterstützung von der Bürgerge-
meinschaft Olef e.V. und durch Einnahmen aus den jährlichen 
Lützenbergfesten. Viele Mitstreiter wurden in dieser Zeit zu 
Radlader- und Baggerfahrern. Auch private Fahrzeuge,  An-
hänger, Maschinen, Werkzeuge und Material wurde beige-
steuert.
 
Die Spielplatzinitiative dankt den vielen anderen Helfern, die 
das Projekt tatkräftig unterstützt und dazu beigetragen haben 
dieses zum Erfolg zu führen. Außerdem gilt ein großer Dank 
der Stadt Schleiden und dem Bauhof für die Unterstützung 
und für die gute vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Zukünftig wird der Spielplatz von der Spielplatzinitiative und 
der Bürgergemeinschaft Olef e.V. gepflegt und gemäht. Nur 
so konnte der Fortbestand des Spielplatzes gesichert werden 
und nur so waren diese Investitionen möglich. „Wer uns unter-
stützen möchte, ist herzlich willkommen“, so Groß abschlie-
ßend. 

Der Spielplatz in Nierfeld in der Claudiusstraße sollte im  
Rahmen des durch den Stadtrat beschlossenen Spiel- und 
Bolzplatzkonzeptes eigentlich wegfallen, weil sich niemand 
gefunden hatte, den Spielplatz zu pflegen. Auf Initiative von 
Andreas Mertens wurde daraufhin ein Aufruf gestartet, so 
dass am Ende mit zwei weiteren Familien eine Spielplatzini-
tiative gegründet wurde, die sich künftig um die Pflege des 
Spielplatzes kümmern wird. 

Die Stadt Schleiden modernisierte den Spielplatz mit neuen 
Spielgeräten, darunter eine Kletterpyramide, ein Kleinkinder-
bereich und eine Nestschaukel. Bei bestem Wetter wurde der 
Spielplatz Anfang September offiziell eröffnet. „Ich sehe hier 
immer Kinder spielen“, so Bürgermeister Pfennings. „Ich freue 
mich daher sehr, dass der Spielplatz durch das private  
Engagement der Familien weiter fortbestehen kann.“

INFOTHEK & NEWS

Spielplätze in Nierfeld & Olef wurden modernisiert
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Der Spielplatz am Lützenberg strahlt dank des ehrenamtlichen Einsatzes in neuem Glanz: Hinten v.l.: Daniel Kreutz, Amos Beliger, Alexander Körner,  
Sascha Röhl, Stefan Groß, Hans-Peter Holz, Marcus Rodermond, Jens Lorbach, Hans-Peter Larres, Georg Schmidt, René Moitzheim.  Vorne v.l.: Thomas 
Adams, Josh Kaip. Nicht auf dem Foto: Mathias Quetsch, Christian Larres, Ralf Reinartz, Frank Dahm

Bürgermeister Pfennings weihte den Spielplatz in der Claudiusstraße in 
Nierfeld gemeinsam mit Vertretern der Elterninitiative ein. 
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So wie die Tage langsam wieder kürzer werden, rückt auch 
die Glüh weinzeit immer näher. Ist es draußen knackig kalt und 
der Boden knirscht bei jedem Schritt unter den Schuhen, 
wärmt ein Heißgetränk Körper und Seele.

Bei traumhaftem Winterwetter waren im letzten Dezember 
dutzende Menschen auf unseren EifelSchleifen unterwegs, 
um die Winterwanderung mit einem Glühwein oder Tee zu 
verschönern. Nach dem erfolgreichen Start im vergangenen 
Jahr sollen die GlühweinSchleifen in den nächsten Jahren 
weiter durch die Gemeinde Blankenheim ziehen. Somit wech-
seln die beliebten Wanderungen in jedem Jahr auf eine andere 
EifelSchleife. In diesem Jahr laden die Ortschaften Rohr, Lind-
weiler und Mülheim zu den GlühweinSchleifen ein:

Von 12.00–17.00 Uhr können Wanderer an den Glühwein-
ständen entlang der Strecke wieder ihre (mitgebrachten) 
Glühweintassen auffüllen und die winterliche Eifellandschaft 
bei einer individuellen Wanderung genießen. 

Sonntag, 3. Dezember 2023
GlühweinSchleife Rohr/Lindweiler auf der EifelSchleife 
„Zum Kalkofen“ (8 km)
Ausgehend vom historischen Kalkofen aus dem 19. Jhd. führt 
dieser Weg durch das Naturschutzgebiet Armutsbachtal und 
bietet immer wieder bezaubernde Ausblicke .

Sonntag, 10. Dezember 2023
GlühweinSchleife Mülheim auf der EifelSchleife „Mülheimer 
Naturbachtal“ (7 km)
Eine familienfreundliche Tour durch das bewaldete Tal des 
Mülheimer Bachs sowie das beschauliche Mülheim.
Ab 12:00 Uhr findet zudem eine geführte Wanderung mit dem 
Eifelverein Blankenheim ab dem Kalkofen Lindweiler bzw. 
Dorfplatz Mülheim statt. 

Eine Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. 
Erfahren Sie bei dieser gemeinsamen Wanderung Interessan-
tes zu den Ortschaften und der Natur entlang der Wege. Für 
Heißgetränkpausen bleibt natürlich auch hier Zeit.

GlühweinSchleifen 2023

CITROËN PEUGEOT 

KOMPLETTPREIS-

ANGEBOTE

Wartung inkl. MwSt. ab 79,- € 

ALLZEIT SICHER 
UNTERWEGS

Peugeot- & Citroën Servicepartner

52385 Nideggen-Schmidt · Heimbacher Straße 17
Tel.: 02474/93010 · www.peugeot-muellejans.de

Komplettpreis inkl. MwSt. für viele PEUGEOT & CITROËN Modelle 
inkl. aller vorgeschriebenen Kontrollen zzgl. Material.  Über das 
entsprechende Komplettpreisangebot informieren wir Sie gerne.

AGRAVIS, Raiffeisen-Markt GmbH, Firmensitz: Industrieweg 110, 48155 Münster

Ihr  Raiffeisen-Markt
53937 Schleiden • An der Olef 56  

Tel.: 0 24 45 - 95 10 14 

Wir sind für Sie da:  
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Rabatt-Aktion

Aus Liebe 
zu Textilien

 Angebot gültig vom 24.10.-11.11.2023

© TERRES Marketing +  
    Consulting GmbH 125222

10 %      
auf vorrätige   
Arbeitsbekleidung
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Ein spektakulärer Leckerbissen zu Weihnachten: Erleben Sie 
eine wundervolle Einstimmung auf das Weihnachtsfest in 
der Aula der Hauptschule Hellenthal und genießen Sie 
Welthits aus den letzten vier Jahrzehnten in neuem Gewand.

Zuhören ohne Überdruss und Langeweile: Die Band beherrscht 
ihre Instrumente meisterhaft, ihre Stimmen erinnern an die 
guten Zeiten von Crosby, Stills & Nash. Die fünf Musiker Pete 
Bauchwitz, Hermann Heuser, Oliver Kerk, Jochen Fink und  
Sascha Mandelkow begeistern mit einer Mischung aus Eigen-
kompositionen und Coverstücken von Eric Clapton, den Beatles, 
Sting und vielen mehr. Mit Songs aus den 60er Jahren bis 
heute – mit Fokus auf die 70er und 80er – wollen die Fünf 
zum einen das Erbe großer Musiker bewahren, zum anderen 
den Welthits eine eigene Note verleihen und mit ihren eigenen 
Versionen das Publikum mitreißen. Um einen homogenen 
Sound zu erzeugen, betreiben „Rock on Wood“ einen hohen 
Aufwand an Instrumentation und auch der mehrstimmige Ge-
sang bildet eine Einheit.

„Rock On Wood“ formiert sich rund um Leadsänger Pete 
Bauchwitz, der als Live und Studiosänger, sowie als Gitarrist, 
mit der Mandoline und Violine, als Produzent, Komponist und 
Texter eine bewegte Biographie vorweist. Von der Günter-Noris-
Big-Band über den Botho-Lucas-Chor bis zu den Höhnern reichen 

die Stationen seines Musikerlebens. Seit 2016 ist Gitarrist 
und Sänger Oliver Kerk bei „Rock On Wood“. Er ist ebenfalls 
Songwriter und der kölschen Sprache insbesondere in sei-
nem eigenen Projekt “Die Baend“ sehr zugetan. Wenn jemand 
Gefühle ansprechen kann, dann Hermann Heuser: Als wäre 
ihm die akustische Gitarre in die Wiege gelegt worden, unter-
streicht er mit seinen wunderbaren Klangteppichen die Welt-
melodien des Programms. Ob Gitarre, Ukulele, Blues-Mund-
harmonika oder Backgroundgesang, er überrascht und 
überzeugt mit seiner musikalischen Vielfalt. Drummer am 
„Biergartenschlagzeug“, wie er liebevoll sein Set nennt, ist Jochen 
Fink. Der Ex-„Queen Kings“ Drummer ist seit 2014 in der Band 
und ergänzt die anderen grandios. Sascha Mandelkow ist am 
Bass der Neuzugang der Band. Mit seinen melodiösen, ein-
fühlsamen Bassklängen ist er aber nicht mehr wegzudenken. 

Freitag, 15. Dezember 2023 // Aula der Hauptschule Hellenthal 
Einlass: 19:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Eintritt: VVK 16,- €, AK 18,- €

Info & Kartenvorverkauf
Tourist-Information Hellenthal,
Rathausstraße 2 // 53940 Hellenthal
Telefon 02482 85-115
tourismus@hellenthal.de

Akustische Musik vom Feinsten: „Rock on Wood“ 

Mehr Gebrauchtwagen,
mehr junge Sterne
Ab 1. August 2023 erwarten Sie an unserem 
Standort Mechernich mehr als 50  attraktive 
Gebrauchtwagen und junge Sterne von 
Mercedes-Benz. Dazu ziehen wir mit dem 
Gebrauchtwagenverkauf von Schleiden voll-
ständig nach Mechernich um: Ginsterberg 1, 
53894 Mechernich. An unserem Standort in 
Schleiden nutzen wir die Fläche und erwei-
tern in Kürze unser Serviceangebot für Sie.

Autohaus Herten Gruppe
Telefon +49 2256 | 9441-0
info@mercedes-herten.com
mercedes-herten.com
instagram.com/mb.herten
facebook.com/mb.herten

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch 
in Mechernich!

MICHAEL ESSER
Verkaufsleiter
+49 2256 | 9441-11
michael.esser@
mercedes-herten.com

MEHR AUSWAHL IN MECHERNICH
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Besonders heimlich
Mittelspecht – Picoides medius 

Wer diesen besonderen Bewohner des 
Nationalparks Eifel entdecken möchte, 
muss ganz besonders aufpassen. 
Dabei ist dieser ungefähr 20 cm 
große Vogel mit seinem auffällig 
roten Kopf eigentlich leicht zu er-
kennen. Jedoch sieht der Mittel-
specht seinem Artgenossen, dem 
Buntspecht, aufgrund seiner Größe 
und Färbung zum Verwechseln ähn-
lich. Unterscheiden lassen sich die 
beiden Arten dennoch: Im Gegensatz 
zum Buntspecht ist der Mittelspecht nicht 
sehr stimmfreudig. Das markante Trommeln 
hört man von ihm nur selten. 

Dabei fühlt sich der Mittelspecht in den Laubwäldern des  
Nationalparks sehr wohl. Besonders gerne lebt er in licht-
durchfluteten und sonnigen Eichenbeständen, aber auch  
Buchen und Erlen zählen zum ausgewählten Lebensraum. 
Hauptsache, die Bäume sind alt. Zum Anlegen von Bruthöh-
len benötigt der Vogel nämlich alte Bäume und Totholz. In 

stark strukturiertem Totholz und grobrissiger 
Rinde findet der Mittelspecht außerdem seine 

Nahrung. Damit gilt der Mittelspecht in Euro-
pa als typischer Naturwaldbewohner. 

Mittelspechte sind Standvögel. Das 
heißt, dass sie ihr Brutgebiet nur zur 
Futtersuche verlassen. Als Ernäh-
rung dienen dabei Insekten und Larven 
sowie Früchte, Samen und Baum-
saft. Die Brutzeit der Mittelspechte 
ist recht kurz: Nachdem das Weib-

chen im April fünf bis sechs Eier legt, 
schlüpfen die Küken schon zwölf Tage 

später. Einige Wochen danach verlassen 
die Jungvögel bereits das Revier der Eltern. 

Um die Brut und Aufzucht kümmern sich übri-
gens beide Geschlechter. 

Der Mittelspecht kommt ausschließlich in Europa vor, ein 
Großteil dieser Vorkommnisse befindet sich in Deutschland. 
Damit trägt das Land eine besondere Verantwortung für  
den Erhalt dieser Art und hat den Mittelspecht streng  
geschützt. Im Nationalpark kann man ihn das ganze Jahr 
über beobachten.

Besondere Bewohner im Nationalpark Eifel

  HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH                          
Frau Gudrun Martin, Kurhausstraße 4, Gemünd  
zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres am 22. November 2023

Herrn Claus Weitzel, Wolfsgasse 1, Schleiden 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 22. November 2023

Frau Barbara Heinen, In der Seebricht 4, Gemünd 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 29. November 2023

Herrn Willi Schiffer, Haselnußweg 26, Gemünd 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 30. November 2023

Herrn Rudolf Gossen, Prümer Straße 12, Schleiden 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 5. Dezember 2023

Herrn Norbert Hilgers, Vorburg 9, Schleiden 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 7. Dezember 2023

Herrn Josef Mäurer, Nierfeld 39, Nierfeld 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 8. Dezember 2023

Frau Gabriele Uhl, Thierbüsch 8, Schleiden 
zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres am 15. Dezember 2023

Herrn Christian Andrejewski, Hofpesch 6, Oberhausen 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 22. Dezember 2023

Herrn Dr. Hubertus Behrens, Ginsterweg 8, Gemünd  
zur Vollendung seines 90. Lebensjahres am 22. Dezember 2023

Herrn Gustav Przetak, Höfener Straße 11b, Schöneseiffen 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 25. Dezember 2023
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Am Freitag, 17. November ist die Schlagfertigkeitsqueen 
Nicole Staudinger mit ihrem aktuellen Programm und einer 
anschließenden Signierstunde zu Gast im Kurhaus Gemünd.

Mit ihrem neuen Live-Programm „Hier kommt die Kwien“  
präsentiert Nicole Staudinger einen Abend voller Tiefgang, 
Humor und Authentizität. Wer sie kennt, weiß, dass dies  
keine leeren Versprechungen sind. Ihre Shows sind stets  
etwas Besonderes: „Nach diesem Abend sind die Ladies in 
jedem Fall schlagfertig und im besten Fall sogar glücklich! 
Und vielleicht gehen ein paar von ihnen am Folgetag mit  
ihren besseren Hälften eine Runde joggen!“, so Staudinger. 

Sie ist Deutschlands unangefochtene Schlagfertigkeits-
queen und Steh-Auf-Frau. Seit über neun Jahren trainiert sie 
Frauen in Sachen Kommunikation, Resilienz und Glück. Sie 
hat acht Bücher geschrieben, die allesamt Bestseller  
wurden. Zuletzt schaffte das auch ihr neuestes Buch „LÄUFT 
SCHON!“, in dem die „Kwien“ eindrucksvoll widerlegt, dass 
ein Lauf-Ratgeber ausschließlich von professionellen Sport-
kanonen verfasst sein muss. Im Anschluss an die Show  
können sich die Zuschauer:innen das Buch signieren lassen.

Nicole Staudinger wird am Freitag, 17. November um 19:30 
Uhr bereits zum vierten Mal zu Gast im Gemünder Kursaal 
sein. Die Zuschauer:innen dürfen sich auf einen unterhalt-
samen Abend mit einem Feuerwerk der humorvollen Emotionen 
und auf musikalische Einlagen freuen.

Im Eintrittspreis sind ein Begrüßungsgetränk (ein Glas Sekt, 
Sekt-Orange oder Orangensaft) und ein Stück Flammkuchen 
enthalten. Die Ausgabe dessen erfolgt bis 19:15 Uhr. 

Datum: Freitag, 17. November 2023
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr
Kosten: 29,50 € (Vorverkauf), 35,00 € (Abendkasse)
Kartenvorverkauf: Tourist Information im Nationalpark Eifel 
in Gemünd oder www.ticket-regional.de  

„Hier kommt die Kwien“-Tour 2023

GfW Schleiden mbH 
Tourist Information im Nationalpark Eifel 
Dreiborner Straße 59 // 53937 Schleiden
z 02444 2011 //   schleiden.eifel 
tourismus@schleiden-eifel.com 

i

LaFleur | Inhaberin Anne-Lena Linden | Am Markt 12 | 53937 Schleiden
Tel. 02445-8780941 | www.La� eur-Floristik.de

Ö� nungszeiten
Dienstag bis Freitag: 09:00–13:00 und 14:00–18:00 Uhr
Samstag: 09:00–13:00 Uhr
Sonntag und Montag: geschlossen

Bäckerei GeBrüder Jenniches GBr

Stammhaus: Rescheid 5 | Tel.: (02448) 249
Filiale: Kölner Str. 41 | Tel.: (02482) 60 62 04
53940 Hellenthal | www.printenstuebchen.de

Backen m
it 

Leidensch
aft

Bäckerei GeBrüder Jenniches GBr

Stammhaus: Rescheid 5 | Tel.: (02448) 249
Filiale: Kölner Str. 41 | Tel.: (02482) 60 62 04
53940 Hellenthal | www.printenstuebchen.de

Backen m
it 

Leidensch
aftBäckerei GeBr. Jenniches GBr

Rescheid 5 | Hellenthal | Tel. 02448 249
Kölner Straße 41 | Hellenthal | Tel. 02482 606204
Siemensring 16 | Kall | Tel. 02441 9940368
Blumenthaler Straße 21 | Schleiden | Tel. 02445 5053

www.printenstuebchen.de | kontakt@printenstuebchen.de

Nicole Staudinger gastiert im Rahmen ihrer „Hier kommt die Kwien“-Tour 
2023 erneut im Gemünder Kursaal.



Die Weibsbilder Claudia Thiel und Anke Brausch zeigen am 
Mittwoch, dem 29. November um 20:00 Uhr im Kurhaus Ge-
münd eine bunte Mischung aus Kabarett, Comedy und Musik. 

Es ist soweit… Das neue Programm der Weibsbilder steht in den 
Startlöchern: „Abstellgleis – Anschluss verpasst“. Wer dahin-
ter nackte Tatsachen, ungeschminkte Wahrheiten oder gna-
denlose Selbstironie vermutet, der hat Recht. Die Zuschauer 
erleben eine Weltpremiere: Claudia Thiel und Anke Brausch 
werden sich erstmalig als Frauen über 30, vielleicht sogar als 
Frauen über 40 outen.

Nachdem sie in den vergangenen Jahren nicht ins „Bräute-
schema“ der Männer passten, warten sie weiterhin auf den 
letzten Einstieg in den Beziehungszug. Ist es eine Fahrt ins 
Nirgendwo, werden sie doch noch im Bahnhof der Liebe an-
kommen, ist der Zug für sie schon abgefahren oder wie lange 
müssen sie noch auf dem Abstellgleis warten? Schlafwagen, 
Schnellzug oder auch Schmalspurbahnen haben sie in den 
vergangenen Jahren schon zur Genüge genossen. Oder sind 
sie tatsächlich einfach füreinander übrig geblieben? Gleich-
zeitig befinden sich die beiden Damen im täglichen Nah-
kampf an der Front des realen Lebens und stellen so langsam 
die Weichen für die Lebensmitte. 

Mit dabei sind auch die beliebten Bühnenfiguren der Weibs-
bilder. Die Eigenurin trinkende Gundula tut ebenfalls alles um 
die Dampflok in ihrer Beziehung noch einmal anzuheizen, 
denn sie will nicht auf dem Abstellgleis der Liebe landen. 
Müssen wir Angst um die dauertrinkende Britta haben, dass 
diese unter die Räder kommt? Denn auch sie will einen Platz 
im Zug der Liebe ergattern. Ebenso wie sie, ist Bäuerin  

Christel Müller immer noch Single. Niemand 
will mit ihr in ihrer renovierten Melkkammer 
verschwinden. Einzig, die immer 7-jährige 
Tineke stellt einen jugendlichen Kontrast im 
Programm der beiden Künstlerinnen dar. Alt-
klug und lebensnah wie immer beschäftigt 
sie sich mit den Themen der Zeit. Lassen Sie 
sich diese amüsante Fahrt nicht entgehen!

Karten für diese Veranstaltung sind zum 
Preis von 23,- € // 21,- € // 19,- € erhältlich. 
Schüler- und Jugendgruppen sowie Kurkarten-
inhaber erhalten besondere Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe Stunde vor 
Veranstaltungs beginn geöffnet.

Abstellgleis – Anschluss verpasst

TIPPS UND TERMINE 45

Einzelkarten: www.ticket-regional.de
z 0651 9790777 
oder an der Abendkasse
Abonnements: Andrea Ehlen
z 02449 911618 

i

Weitere Gastspiele der Weibsbilder:
SO 17.03.2024 // 18:00 Uhr // Grenzlandhalle Hellenthal
Karten 25,- € // Tourist-Information Hellenthal 
z 02482 85-115, tourismus@hellenthal.de

SO 07.04.2024 // 18:00 Uhr // Dorfsaal Harperscheid
Karten 21,- € ab Anf. Dez. // info@harperscheid.de
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Musikverein Concordia Dreiborn im Saal in Dreiborn und  
gemeinsam mit Chor „We AHR the VOICES“  in Gemünd

Ihre wichtigsten Konzerttermine zum Jahresausklang sind bei 
den Musiker:innen des Musikvereins Concordia Dreiborn in 
diesem Jahr schon länger in Planung. Seit einigen Wochen 
schon proben sie unter der Leitung ihres bewährten Dirigen-
ten Franz-Josef Strick aus Schwerfen für die Konzerte. Im 
Repertoire der Konzerte ist für jeden Musikgeschmack  
etwas dabei. Von Klassik bis in die Moderne, vom Big-
band-Sound bis zu Ernst-Mosch-Klängen, auch „Kölsche 
Töne“ sind im Gepäck. „Wenn wir die Zuschauer berühren 
wollen, müssen wir spielen, was die Leute gerne hören“,  
erklärt Strick seinen Erfolg. Dieses Ziel hat Strick in den ver-
gangenen Jahren immer erreicht, wie die Stammbesucher 
der Konzerte berichten.

Das Weihnachtskonzert des Musikvereins Concordia findet 
in diesem Jahr am 3. Advent, Samstag, 16. Dezember 2023 
schon um 19:00 (!) Uhr im Dorfsaal in Dreiborn statt. Im frisch 
renovierten nun barrierefreien Saal ist die gemütliche Atmo-
sphäre erhalten geblieben. Die neue Toilettenanlage im An-
bau steht zur Verfügung. Der Eintritt ist erstmalig frei“willig“. 
Platzreservierungen ab dem 15. November 2023 bei Toni 
Kirschgens, Wollseifener Straße 39, Dreiborn, 02485 639.

Mit dem Konzert zum Jahreswechsel am Samstag, 30. Dezem-
ber 2023 um 17:00 Uhr im Kurhaus in Gemünd setzt sich die 
musikalische Reise fort. Den Gesangsteil dieses Konzerts 
wird der in diesem Jahr neu formierte Pop-Chor „We AHR  
the VOICES“ aus Blankenheim unter der Leitung von Pascal 
Lucke bestreiten. Das Altersspektrum der 56 Sänger:innen 
von 20 bis 60plus ist genauso facettenreich wie das Pro-
gramm. Von Sportfreunde Stiller bis Harold Arlen  sind sie 
verbunden durch die Leidenschaft und Freude an der klang-
vollen Musik. Schon jetzt zeigt „We AHR the VOICES“ nicht 
nur bei örtlichen Veranstaltungen, Festen oder sozialen Pro-
jekten, wie die Kraft der Musik Menschen zusammenbringen 
und inspirieren kann.

Der Vorverkauf für das Konzert zum Jahreswechsel beginnt 
am 1.12.2023. Karten sind erhältlich bei der Tourist Information 
im Nationalpark Eifel in Gemünd, Telefon 02444 2011 
Preise: Erwachsene 10,- € // mit Gästekarte 9,- € // 
Jugendliche 6,- € oder an der Abendkasse.

Traditionelle Konzerte zum Jahresausklang

GfW Schleiden mbH 
Tourist Information im Nationalpark Eifel 
Dreiborner Straße 59 // 53937 Schleiden
z 02444 2011 //   schleiden.eifel 
tourismus@schleiden-eifel.com 

i

• Fenster und Türen
• Trockenbau
• BodenverlegungMartin Pützer

0170 294 75 01

Kamberg 35 
53940 Hellenthal

Unsere Leistungen · Pflasterarbeiten 
  und Terrassenbau
· Bagger- und 
  Erdbewegungsarbeiten
· Zaunanlagen
· Ausschachtungen
· Schüttgüter· Schüttgüter
· Hausanschlüsse



Das dreistündige Musikprogramm des Saisonabschlusses verspricht 
beste Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen im Gemünder Kursaal.
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Musikgenuss im Herbst: Am 5. November von 14:00 bis 
17:00 Uhr im Gemünder Kursaal.

Alljährlich erklingt von Mai bis September immer sonntags 
abwechslungsreiche Unterhaltungsmusik unter freiem Himmel 
im Gemünder Kurpark. Zum Ausklang der beliebten Kur-
konzertreihe findet am 5. November von 14:00 bis 17:00 Uhr 
nun erstmalig ein Saisonabschluss im großen Kursaal statt: 

Unter dem Titel „Musikgenuss im Herbst“ können sich die  
Zuhörer:innen auf einen kurzweiligen Nachmittag und beste 
musikalische Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen freuen.

Das bunte Programm wird gestaltet von der Singgemeinschaft 
Schleidener Tal mit dem Kirchenchor St. Josef Dreiborn, den 
Männergesangvereinen 1853 Gemünd und Liederkranz Sötenich, 
den Bergmusikanten Ettelscheid mit dem Musikverein Concordia 
Dreiborn sowie dem Musikverein Schöneseiffen.

Der Eintritt zum Saisonabschluss ist frei, Kaffee und Kuchen 
werden nach Verzehr abgerechnet.

Saisonabschluss der Kurkonzerte

GfW Schleiden mbH 
Tourist-Info und Nationalpark-Infopunkt Gemünd
Dreiborner Straße 59 // 53937 Schleiden
z 02444 2011 //   schleiden.eifel 
tourismus@schleiden-eifel.com 

i

ZUKUNFTSPLAN 
GESCHMIEDET. 

EXTRARENTE EIN 
LEBEN LANG.

Das Leben passiert. Wir versichern es.

joerg.mayr@gs.provinzial.com

Blumenthaler Str.20 · 53937 Schleiden
Telefon 02445 911096

Jörg MayrGeschäftsstelle

FlexGarant - Garantierte Sicherheit, 
gute Renditechancen und maximale Flexibilität.

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32
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Das diesjährige Konzert findet am 26. November 2023 um 
18:00 Uhr im Hermann-Josef Kolleg in Steinfeld statt.

Auch in diesem Jahr möchten die Schüler:innen der Musik-
schule Schleiden an ihrer bereits 32-jährigen Tradition festhalten 
und zum jährlichen Wohltätigkeitskonzert zugunsten des  
Kinderhilfswerkes der vereinten Nationen unicef, welches nun-
mehr am Sonntag, dem 26. November 2023 um 18:00 Uhr in 
der Aula des Hermann-Josef Kollegs in Steinfeld stattfindet, 
herzlich einladen.

Mit ihrem Engagement konnten die Musikschüler in den ver-
gangenen Jahren rund 38.000,00 Euro an das Kinderhilfswerk 
unicef überweisen und auch in diesem Jahr ist man angetreten, 
diesen Betrag mit einem interessanten Konzert zu erhöhen.

Neben der Big Band der Musikschule werden auch weitere  
Ensembles das Programm gestalten. 

Traditionsgemäß wird kein Eintritt erhoben. Vielmehr appellie-
ren alle Mitwirkenden an die Großherzigkeit, also die Spen-
denbereitschaft der Konzertbesucher.

Musikschule Schleiden
z 02445 89-321
musikschule@schleiden.de 

i

Traditionelles unicef-Konzert der Musikschule 
Schleiden 

Blumenthaler Straße 4 • 53940 Reifferscheid
02482 / 2210       AutohausLinden@t-online.de

Reparaturen & Service aller Marken
Lackier- & Karosserie-Fachbetrieb

    Inhaber 
Martin Linden
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St. Martin 2023

Berescheid  
Sa. 11.11. // 18:00 Uhr // Spielplatz Dorfmitte

Broich  
Fr. 10.11. // 18:00 Uhr // Dorfgemeinschaftshaus

Bronsfeld  
Sa. 11.11. // 18:00 Uhr // Kapelle

Dreiborn  
Fr. 10.11. // 17:30 Uhr // Kirche St. Georg (Dorfplatz)

Ettelscheid  
Sa. 11.11. // 17:30 Uhr // Kapelle

Gemünd 
Mo. 13.11. // 18:00 Uhr // Kath. Kirche

Harperscheid/Schöneseiffen 
Fr. 10.11. // 18:00 Uhr // Kath. Kirche in Harperscheid

Herhahn/Morsbach 
Fr. 10.11. // 18:00 Uhr // Kirche in Herhahn

Nierfeld 
Sa. 11.11. // 18:00 Uhr // Kreuzung Nierfeld/Dehlenbach

Oberhausen 
So. 12.11. // 17:45 Uhr // St. Josefkirche

Olef 
Fr. 10.11. // 18:00 Uhr // Kirche

Scheuren 
Fr. 10.11. // 17:30 Uhr // Kapelle

Schleiden 
Fr. 03.11. // 18:00 Uhr // Schlosskirche Schleiden

Wolfgarten 
Sa. 11.11. // 18:00 Uhr // Dorfkreuz „An der Linde“

Bei den Umzügen ziehen Kinder zum Gedenken mit Laternen durch die Straßen der Dörfer. Begleitet werden sie häufig von  
einem auf einem Pferd sitzenden und als römischer Soldat verkleideten Reiter, der mit einem roten Mantel den Heiligen Martin 
darstellt. Dabei werden traditionelle Martinslieder gesungen. Die Laternen werden oft vorher im Unterricht der Grundschulen 
und in Kindergärten gebastelt. Zum Abschluss gibt es häufig ein großes Martinsfeuer sowie einen Weckmann aus Hefeteig.

Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Wir bieten Ihnen...

Lieferservice

... ein reichhaltiges Angebot an Vorspeisen, Salaten, 
Pizzen bis hin zu Nudel- und Fleischgerichten.

Wir liefern frei Haus! 
Öffnungszeiten: Mo: Ruhetag · Di – Do: 11 – 22 Uhr

Fr + Sa: 11 – 23 Uhr · So + Feiertag: 12 – 22 Uhr

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de

Dronkestr. 20 · 53937 Schleiden · Tel. 0 24 85 /12 46 · Mobil 0172/2 90 62 89
info@abwassertechnik-hermanns.de · www. abwassertechnik-hermanns.de
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Seit vielen Jahren wird auch in unserer Region der Gesche-
hnisse der Reichs pogromnacht am 9. Novem ber 1938 ge-
dacht.

In dieser Nacht wurden über all in Deutschland Synagogen an-
gezündet, jüdische Mitbür ger:innen verpönt, verfolgt, verletzt 
und schlimmstenfalls ermordet. Die Ereignisse der Nacht 
vom 9. auf den 10. November 1938 können als Auftakt in die 
systematische Verfolgung der Juden in Deutschland und 
später den besetzten Gebieten ange sehen werden, die im un-
vorstellbaren Massenmord geendet haben. In diesem Jahr 
jährt sich die Reichspogromnacht zum 85. Mal. Aus diesem 
Anlass sind alle Interessierten herzlich eingeladen, die Ge-
denkveranstaltung am 9. November 2023 zu begleiten. 

Diese steht unter dem Motto „Stolpern – erinnern – nach vorne 
schauen; Weg der Erinnerung in Gemünd“. Treffpunkt ist um 
18:00 Uhr am Marienplatz.Von dort wird der „Weg der Erinne-
rung“ entlang der Stolpersteine zum historischen Synagogen-
standort in der Straße „Am Kreuzberg“ begangen. Anschlie-
ßend findet ein ökumenischer Abschluss in der katholischen 
Kirche in Gemünd statt.

Die evangelische Trinitatis- Kirchengemeinde Schleidener Tal, 
die katholische Gemeinschaft der Gemeinden Hellenthal und 
Schleiden, die Nationalpark Seelsorge, JudiT.H, der Projektkurs 
„Stolpersteine“ des städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasi-
um, die GfW Schleiden und die Stadt Schleiden sind Träger 
der diesjährigen Veranstaltung.

Weg der Erinnerung

Inh. Ronny Hörnchen

Harperscheid 46
53937 Schleiden

www.autohaus-hoernchen.de
Tel. 02485/456

Neu- & Jahreswagen • Gebrauchtwagen • Reifen & Felgen • Klimaservice
Unfallschäden • Finanzierung • HU & AU täglich • Rep. aller Art

Jetzt Winterreifen zu günstigen Preisen!
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Veranstaltungen  
für 2024 melden
Mit nur einem Formular wird Ihre Veranstaltung in ver-
schiedenen Portalen veröffentlicht.

Sie haben eine örtlich oder touristisch interessante Veran-
staltung, die im Stadtgebiet Schleiden stattfindet? Gerne 
unterstützen Sie die Stadt Schleiden und die Nordeifel Tou-
rismus GmbH bei der Bewerbung Ihrer Veranstaltungs-
termine. Mit einer einzigen Meldung können Sie Ihre Ver-
anstaltung über verschiedene Vertriebskanäle bekannt 
machen:

Unter www.schleiden.de finden Sie unter den Menüpunkten 
„Leben vor Ort“ / „Veranstaltungen & Kultur“ / „Veranstal-
tungen melden“ ein Online-Formular, in das Sie Ihre Veran-
staltung eintragen können. Alle gemeldeten Termine  
werden im Veranstaltungskalender in der BürgerINFO ver-
öffentlicht, die an alle Haushalte im Stadtgebiet Schleiden 
verteilt wird. 

Bitte beachten Sie dabei den Redaktionsschluss der jewei-
ligen Ausgaben. Touristisch bedeutsame Veranstaltungen 
werden zusätzlich im monatlich erscheinenden Veranstal-
tungskalender der Nordeifel Tourismus GmbH dargestellt.

Darüber hinaus werden alle über dieses Formular gemel-
deten Veranstaltungstermine im Veranstaltungskalender 
der Nordeifel Tourismus GmbH unter www.nordeifel- 
tourismus.de veröffentlicht, der auch auf der Schleidener 
Web site eingebunden ist. Somit sind Ihre gemeldeten auf 
mehreren Portalen verfügbar. 

Bitte fügen Sie Ihrer Meldung unbedingt ein passendes Bild 
zu der Veranstaltung bei. Dies ist für die Anzeige in den 
Online-Kalendern zwingend erforderlich.

Stadt Schleiden
Mareike Peiffer ll z 02445 89-141 
Kerstin Wielspütz ll z 02445 89-140
pressestelle@schleiden.de 

i

Bitte beachten Sie: für die Januar/Februar 2024 
Ausgabe der BürgerINFO aktuell ist der 
24. November 2023 Redaktionsschluss

i 1
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Veranstaltungen im November und Dezember

täglich 

„Wildnis(t)räume“
Die barrierefreie, mehrsprachige und kind-
gerechte Erlebnisausstellung „Wild nis 
(t)räume“ bringt den Gästen die Beson-
derheiten des Nationalparks näher. Span-
nende Perspektivwechsel und Überra-
schungseffekte warten auf Sie.
10:00–17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucher-
information | 8 €, ermäßigt 4 €, Kinder bis 
einschl. 6 J. frei, Familien 18 €, Parken 
kostenpflichtig | Info 02444 91574-0, 
info@nationalparkzentrum-eifel.de

Mal Dir Deine „Wildnis(t)räume“ – 
Coole Waldtiere im Nationalpark Eifel  
Die Ausstellung ist im Nationalpark- 
Zentrum integriert und zeigt alle ein-
gereichten Bilder dieses Jahres. Die  
Ausstellung kann mit dem normalen 
Wildnis(t)räume Ticket besucht werden.
10:00–17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucher-
information | 8 €, ermäßigt 4 €, Kinder bis 
einschl. 6 J. frei, Familien 18 €, Parken 
kostenpflichtig | Info 02444 91574-0, 
info@nationalparkzentrum-eifel.de

„Bestimmung: Herrenmensch. 
NS-Ordens burgen zwischen Faszination 
und Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Vielzahl 
von Text-, Video-, Bilddokumenten und 
Objekten bietet neue Perspektiven auf 
die Geschichte der Menschen, die in 
Vogelsang in der NS-Zeit handelten und 
lebten und ermöglicht so einen Blick auf 
das Leben in der NS-Ordensburg und 
die »fatale Attraktion« des Nationalso-
zialismus. Die Ausstellung wird ab 12 
Jahren empfohlen.
10:00–17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucher-
information | 10,00 €, ermäßigt 7,50 €, 
Parken kostenpflichtig | Info 02444 
91579-0, info@vogelsang-ip.de

Tipp für die Ausstellungen  
„Wildnis(t)räume“ und  
„Bestimmung: Herrenmensch“:  
Kombi-Ticket bei Besuch beider  
Ausstellungen: 12 €, ermäßigt 6 €

Vogelsang IP – Führung über  
die Anlage der ehemaligen  
„NS-Ordensburg Vogelsang“
Im Rahmen eines 90min. Rundgangs 
informieren Guides über die wechselvolle 
Geschichte, Architektur und Bedeutung 
einer der größten Hinterlassen schaf ten 
des Nationalsozialismus. Es gibt Ein blicke 
in zwei Gebäude, die nur im Rahmen 
der Führungen zu besichtigen sind.
14:00 Uhr Do.–So., an Wochenenden 
und Feiertagen zusätzlich um 11:00 
Uhr Vogelsang IP, Besucherinformation 
| Anmeldung erforderlich | 12,00 €, er-
mäßigt 10,00 €, Kinder unter 13 J. frei, 
Parken kostenpflichtig | Info 02444 
91579-0, info@vogelsang-ip.de

Sonderausstellung „Auch Du gehörst 
dem Führer!? – Kinder und Jugend-
liche in der Region von 1918–1945
Die Sonderausstellung beschäftigt sich 
mit jugendlichen Lebenswelten in der 
Region im Übergang zwischen Weimarer 
Republik und nationalsozialistischer 
Diktatur. Wie veränderte sich der  
Schulalltag von Kindern und Jugendli-
chen im Vergleich zur Weimarer Repub-
lik? Welche Rolle spielte die nationalso-
zialistische Ideologie im Unterricht? 
War die Hitlerjugend attraktiver Freizeit-
spaß oder lästige Pflicht? Mit diesen 
und vielen anderen Fragen setzt sich 
die Sonderausstellung exemplarisch 
anhand von zahlreichen Dokumenten, 
Bildern und Objekten aus der Region 
um Schleiden, Monschau und Euskir-
chen auseinander.
10:00–17:00 Uhr Vogelsang IP, Besu-
cherinformation | kostenfrei | Parken 
kostenpflichtig | www.vogelsang-ip.de

montags bis freitags 

Ausstellung 
„Traumorte Sehnsuchtsorte“
Ausstellung mit Kunstwerken des Inter-
nationalen Künst lerverein e.V.
07:45–12:30 Uhr und Do. zusätzlich 
14:00–18:00 Uhr (Feiertage und sonstige 
Schließungen ausgenommen) Schleiden, 
Rathaus I kostenfrei I Info 02445 89-141

dienstags 

Gesundheitswanderung
Kombiniert einfache Wanderungen mit 
wirksamen Bewegungs- und Entspan-
nungsübungen sowie kurzen Informa-
tionen zu einem gesunden Leben. Zer-
tifiziert vom Deutschen Wanderverband. 
Dauer der Wanderung ca. 90 Minuten.  
17:30 Uhr Treffpunkt Schleiden, Park-
platz der Schlosskirche I kostenfrei I 
Anmeldung Familienzentrum St. Philip-
pus und Jakobus 

donnerstags 

Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und 
Gemüse, Käse, Frischfisch (bis 13:00 
Uhr), Geflügel, Eier und Feinkost.
8:00–18:00 Uhr Schleiden, Innenstadt

freitags 

Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, 
Käse, Eier
8:00–18:00 Uhr Gemünd, Marienplatz
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Melden Sie Ihre Veranstaltung!
Möchten Sie Ihre Veranstaltung im Veranstaltungskalender veröffentlichen?

Melden Sie Ihre Veranstaltungen dazu über das Formular „Veranstaltungen melden“ unter: www.schleiden.de > Leben 
vor Ort > Veranstaltungen & Kultur, damit diese sowohl auf der Website der Stadt Schleiden als auch in der BürgerINFO 
Berücksichtigung finden. Termine für die Ausgabe Januar/Februar 2024 müssen bis zum 24.11.2024 gemeldet sein.



freitags, samstags, sonntags

Sternenwanderungen auf dem  
Stern warten-Gelände der Astronomie- 
Werk statt „Sterne ohne Grenzen“ in 
Vogelsang IP 
Beobachten Sie den Nachthimmel über 
dem Sternenpark Nationalpark Eifel mit 
Teleskopen und Ferngläsern und erleben 
Sie ein einmaliges Naturerlebnis. Bitte 
informieren Sie sich über freie Termine 
und buchen direkt online unter www.
sterne-ohne-grenzen.de (Buchung).
Vogelsang IP, Sternwarte der Astronomie- 
Werkstatt „Sterne ohne Grenzen“  
Erwachsene 15 €, Kinder 7,50 €, Kinder 
unter 12 J. in Begleitung je eines zah-
lenden Erwachsenen frei | Anmeldung  
erforderlich | Fußweg Parkplatz-Stern-
warte: 500 m | Info 0221 44900586, 
info@sterne-ohne-grenzen.de

samstags & sonntags 

Familienführung durch die Erlebnisaus-
stellung „Wildnis(t)räume“
Eine kindgerechte Familienführung durch 
die barrierefreie und mehrsprachige  
Erlebnisausstellung „Wildnis(t)räume“ 
bringt den kleinen und großen Besucher: 
innen die Besonderheiten des Natio nal-
parks näher. Spannende Perspektiv-
wechsel und Überraschungs effekte 
warten auf Sie.
14:00 Uhr Forum Vogelsang IP, Besu-
cherinformation | 10 €, ermäßigt 6 €, 
Kinder bis einschl. 6 J. frei, Parken kos-
tenpflichtig | Info 02444 91574 0, info@
nationalparkzentrum-eifel.de

Bitte beachten Sie, dass sich die  
Rangertouren von Freitag bis Sonntag  
abwechseln. Die aktuellen Touren finden 
Sie unter www.nationalpark-eifel.de/
veranstaltungen

Rangertour: Gemünd 
(samstags im 2-wöchigen Rhythmus)
Unterwegs auf verschlungenen Pfaden 
inmitten von Eichenwäldern.
11:00–14:00 Uhr Gemünd, Ranger-Hut 
am Kurhaus | Teilnahme kostenlos | An-
meldung nicht erforderlich | Info 02444 
9510-0, info@nationalpark-eifel.de

Rangertour: Vogelsang-Wollseifen-Route 
(sonntags im 2-wöchigen Rhythmus)
Unterwegs auf der Dreiborner Hoch-
fläche zwischen Geschichte und Wildnis 
von morgen.
13:00–16:00 Uhr Vogelsang IP, Hölzerner 
Rangerhut vor der Besucherinformation 
Teilnahme kostenlos | Anmeldung nicht 
erforderlich | Info 02444 9510-0, info@
nationalpark-eifel.de

Barrierefreie Rangertour: Wilder Kermeter 
(sonntags im 2-wöchigen Rhythmus)
Unterwegs im barrierefreien Natur-Erleb-
nisraum Wilder Kermeter. Die etwa drei-
stündige Wanderung (ca. 5 km) führt Sie 
über ebene und feste Wege und ist somit 
für Menschen mit und ohne Behinderung 
sowie für Kinderwagen geeignet.
13:00–16:00 Uhr Rastplatz Kermeter, 
Rangerhut an der Kermeterhöhenstraße 
L15 | Teilnahme kostenlos | Anmeldung 
nicht erforderlich | Info 02444 9510-0, 
info@nationalpark-eifel.de

November

Fr. 03.11.2023 

WE ROCK QUEEN in concert
Queen Tribute Konzert mit Frank Roh-
les und Band. best of Queen – The 
show goes on!
20:00 Uhr Gemünd, Kurhaus | Eintritt 
39,00 € | Veranstalter MIRO LIVE, 0221 
7880220, www.miro-live.de

Prinzenproklamation des Vereinsbund 
Dreiborn
Proklamation der Tollität/en für die 
Karnevalsession 2023/24.
20:00 Uhr Dreiborn, Saal Hilgers

So. 05.11.2023 

Saisonabschluss der Kurkonzerte
Zum Ausklang der Kurkonzertreihe fin-
det erstmalig ein Saisonabschluss im 
großen Kursaal statt.
14:00 Uhr Gemünd, Großer Kursaal | 
Eintritt frei | Info Tourist Information im 
Nationalpark Eifel, Telefon 02444 2011
Siehe Artikel Seite 47

Mi. 08.11.2023 

Die Adolf-Hitler-Schulen 1937–1945, 
Vortrag von Rainer Hülsheger
Suggestion eines Elitebewusstseins. 
Mit der Gründung der Adolf-Hitler-Schulen 
im Jahr 1937 versuchte Baldur von 
Schirach in Zusammenarbeit mit Robert 
Ley den Einfluss der Hitlerjugend auf 
die schulische Erziehung der Jugend 
auszuweiten. Ziel der Adolf-Hitler-Schulen 
war es, ein Elitebewusstsein unter  
seinen Schülern zu vermitteln. Die 
Schüler sollten zu überzeugten Natio-
nalsozialisten erzogen werden, die die 
Ziele der nationalsozialistischen Ideo-
logie umsetzen und die Macht des  
nationalsozialistischen Staates sichern 
sollten.
17:30 Uhr Vogelsang IP, Panoramasaal 
| Eintritt frei I Parken 6 € | Anmeldung 
erforderlich bis zum 01. November 
2023 unter 02444 915790 oder info@ 
vogelsang-ip.de

Do. 09.11.2023 

Weg der Erinnerung
In diesem Jahr jährt sich die Reichs-
pogromnacht zum 85. Mal. Aus diesem 
Anlass findet eine Gedenkveranstaltung 
unter dem Motto „Stolpern – erinnern 
– nach vorne schauen; Weg der Erinne-
rung in Gemünd“ statt.
18:00 Uhr Gemünd, Marienplatz
Siehe Artikel Seite 50
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So. 12.11.2023 

Rurseepanorama
Rund 13 km lange, mittelschwere Ganz-
tagswanderung (ca. 3,5 Stunden) mit 
Wanderleitung Rainer Faymonville. Ab 
Parkplatz Berensheck bei Kesternich, 
Weidenbachtal, Woffelsbach bis Rurberg. 
Bitte Rucksackverpflegung mitbringen. 
An- und Abfahrt mit dem PKW. Bei Mit-
nahme im PKW fällt eine Mitfahrerpau-
schale von 4,00 € an.
10:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch 
| Info 02445 957478, fayrai@web.de

Halbtagswanderung im  
Hergartener Wald
Der Hergartener Wald grenzt an den 
Nationalpark Eifel und bietet überra-
schende Einblicke in die Abläufe der 
Natur. Der Eifelverein Gemünd lädt mit 
Wanderführer Heinz Graffenberger alle 
Wanderer ein, die neben einer einfachen, 
ca. 8 km langen Wanderung auch an 
einem leckeren Getränk wie auch an  
einem Stück Kuchen interessiert sind. 
12:00 Uhr Gemünd, Marienplatz, An- und 
Abfahrt mit dem PKW.

Fr. 17.11.2023 

Gelacht und geweint – Lesung mit Jür-
gen B. Hausmann und Ulli Potofski
TALK in Vogelsang – Kabarettist Jür-
gen B. Hausmann im Gespräch mit Mo-
derator Ulli Potofski
Spezialausgabe mit einem ergänzen-
den Blick auf die Vielfalt der Menschen 
und ihre Integration in unserer Gesell-
schaft.
19:00 Uhr Vogelsang IP, Kulturkino | 
Eintritt inkl. Parken 15,00 € | Tickets & 
Info Besucherinformation sowie unter 
02444 91579-0 oder info@vogelsang- 
ip.de 

Nicole Staudinger –  
„Hier kommt die Kwien“-Tour 2023
Mit ihrem neuen Live-Programm präsen-
tiert Nicole Staudinger einen Abend voller 
Tiefgang, Humor und Authentizität. 
19:30 Uhr Gemünd, Großer Kursaal | 
Eintritt 29,50 € VVK inkl. Begrüßungs-
getränk und ein Stück Flammkuchen |  
freie Platzwahl | Info und Tickets Tou-
rist Information im Nationalpark Eifel, 
Telefon 02444 2011 oder www.ticket- 
regional.de
Siehe Artikel Seite 44

Sa. 18.11.2023 

Proklamation der KG Ett´schelder 
Eechhörnche
Proklamation der Tollität/en für die 
Karnevalsession 2023/24 und 2x11 
Jahre KG Ett‘schelder Eechhörnche
19:11 Uhr Schöneseiffen, Dorfsaal 
Schöneseiffen | Eintritt frei I Info 0157 
32510906

So. 19.11.2023 

Liedernachmittag
Bei Kaffee und Kuchen werden gemein-
sam deutsche Volkslieder gesungen. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle, 
die gerne in einer Gemeinschaft singen.
14:00 Uhr Harperscheid, Dorfsaal | Ein-
tritt frei | Info info@harperscheid.de

Fr. 24.11.2023 

Höhner Weihnacht 2023
Fröhlich und festlich, rockig und melodiös 
– die „Höhner Weihnacht“ ist ein ganz
besonderes Konzert.
19:30 Uhr Vogelsang IP, Kulturkino |
Tickets sind erhältlich in allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen oder online
unter www.meyer-konzerte.de

So. 26.11.2023 

Filmvorführung – Napola – Elite für 
den Führer
Drama, Historie, 2005, 1 Std. 55, Regie: 
Dennis Gansel, Drehbuch: Maggie Peren, 
Dennis Gansel, Besetzung: Max Riemelt, 
Tom Schilling, Jonas Jägermeyredrich
15:00 Uhr Vogelsang IP, Forum | Kos-
ten frei I Da die Platzanzahl begrenzt 
ist, wird für die Veranstaltungen um 
eine Voranmeldung bis zum 19.11.2023 
gebeten unter 02444 915790 oder 
info@vogelsang-ip.de

Mi. 29.11.2023 

Theaterfreunde Schleidener Tal: 
„Abstellgleis – Anschluss verpasst“ 

Die Weibsbilder Claudia Thiel und Anke 
Brausch zeigen eine bunte Mischung 
aus Kabarett, Comedy und Musik. 20:00 
Uhr Gemünd, Kurhaus | Vorver-kauf in 
der Tourist Information im Nati-
onalpark Eifel in Gemünd und unter 
www.ticket-regional.de | Abendkasse 
im Foyer des Kurhauses Gemünd ab 
19:30 Uhr | Info 02444 2011 | Andrea  
Ehlen, Tel. 02449 911618
Siehe Artikel Seite 45

Dezember

So. 03.12.2023 

Aufbrechen und ankommen 
Adventliche Wanderung im National-
park Eifel. Tageswanderung von ca. 6 
Stunden, unter der Leitung von Georg 
Toporowsky. 
10:30–16:30 Uhr Vogelsang IP, Vogel-
sang 86 | kostenfrei I Veranstalter Seel-
sorge Nationalpark Eifel + Vogelsang I 
Informationen und Anmeldung 02444 
5759987 oder info@nationalparkseel-
sorge.de

Advent- und Weihnachtsfeier 
Für die älteren Bürger von Gemünd ver-
bunden mit einem Weihnachtskonzert 
des Musikvereins Concordia Dreiborn. 
Eingeladen sind alle Gemünder Bürger: 
innen und alle Mitglieder des Eifelver-
eins, die 70 Jahre und älter sind. Kaffee 
und Kuchen sind an diesem Nachmit-
tag für die Teilnehmer kostenlos. 
14:00 - 18:00 Uhr Gemünd, Kurhaus | 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
bis zum 27.11.2023 bei Ilse Lang, 
02444 2225 / Heinz-Peter Weims, 
02444 1612 oder Manfred Müller, 
02444 2912



Sa. 09. & So. 10.12.2023 

Weihnachtsmarkt in Schleiden
mit Events in der Stadtmitte, darunter 
musikalische Unterhaltung, Krippen-
spiel und weitere Überraschungen. Die 
Geschäfte öffnen am Samstag im  
Rahmen eines Late Night Shoppings 
länger. Am Samstagnachmittag Besuch 
des Nikolauses und Konzert mit Uwe 
Reetz für die kleinen Gäste.
Schleiden, Am Markt | Info Vereinsge-
meinschaft Schleiden, Norbert Niebes, 
Telefon 02445 911233, nonie.eifel@ 
t-online.de

So. 10.12.2023   

Jahresabschlusswanderung mit 
Ausklang am Tempelchen 
Ca. 6 km lange, leichte Wanderung (ca. 
2 Stunden) mit Wanderleitung Peter 
Michalski. Nach einer kleinen Wande-
rung um das „Mufflon-Gebiet Scheuren“ 
werden wir am Tempelchen mit heißen 
Getränken das abgelaufene Wanderjahr 
betrachten. 
14:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch | 
kostenfrei, ggf. Spende I Info 02445 
7994

Aufbrechen und ankommen 
Adventliche Wanderung im National-
park Eifel. Tageswanderung von ca. 6 
Stunden, unter der Leitung von Georg 
Toporowsky. 
10:30–16:30 Uhr Vogelsang IP, Vogel-
sang 86 | kostenfrei I Veranstalter Seel-
sorge Nationalpark Eifel + Vogelsang I 
Informationen und Anmeldung 02444 
5759987 oder info@nationalparkseel-
sorge.de

Do. 14. & Fr. 15.12.2023 

Swinging Christmas - Bigband  
der Bundeswehr mit Special Guest 
Markus Maria Profitlich
Schirmherr ist Landrat Markus Ramers. 
Benefizkonzert zugunsten der Hilfs-
gruppe Eifel
20:00 Uhr Vogelsang IP, Kulturkino, (Ein-
lass 18:30 Uhr), freie Platzwahl | Vorver-
kauf: 30,00 € inkl. Parken und Bus-Shutt-
le, Abendkasse: 35,00 €

Sa. 16.12.2022   

Weihnachtskonzert mit dem Musikver-
ein Concordia 
Im frisch renovierten nun barrierefreien 
Saal ist die gemütliche Atmosphäre er-
halten geblieben. 
19:00 Uhr Dorfsaal Dreiborn | Eintritt 
frei(willig) | Platzreservierung ab 15.11. 
bei Toni Kirschgens, Wollseifener Str. 
39, Dreiborn, 02485 639
Siehe Artikel Seite 46

Di. 26.12.2022   

Weihnachtsball
Mindestalter 16 Jahre.
21:00 Uhr Harperscheid, Dorfsaal | Ein-
tritt 10,00 € | Info info@harperscheid.de

Fr. 29.12.2022   

Jahresabschlusswanderung im Raum 
Gemünd 
mit anschließendem Beisammensein. 
Ca. 6 km lange Wanderung mit Wander-
führer Heinz-Peter Weims.  
13:00 Uhr Gemünd, Marienplatz.  Eine 
Anmeldung für die Wanderung bzw. nur 
für das gemütliche Beisammensein ist 
unbedingt erforderlich bis zum 
27.12.2023 bei Heinz-Peter Weims, 
02445 1612

Sa. 30.12.2023   

Konzert zum Jahreswechsel
Musikalische Reise mit dem Musikverein 
Concordia Dreiborn und dem in diesem 
Jahr neu formierte Pop-Chor „We AHR 
the VOICES“ aus Blankenheim.
17:00 Uhr Kurhaus Gemünd, Großer Kur-
saal, Kurhausstraße 5 | Eintritt 10,00 € 
Erwachsene / 9,00 € mit Gästekarte / 
6,00 € Jugendliche | Info und Karten (ab 
01.12.2023) bei der Tourist Information 
im Nationalpark Eifel in Gemünd 02444 
2011 und an der Abendkasse.
Siehe Artikel Seite 46
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Wie viele findest du?

Lösung Kinderrätsel 
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Wenn Sie so was 

noch kennen, ...
... ist es 
höchste Zeit, 

sich Gedanken

um Ihre
Altersvorsorge

zu machen!


